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S o k e n n e n S i e e i n e N i z o s i c h e r n i c h t .
Die außergewöhnl iche Kameraausstat tung
schafft den runden Bedienungskomfort
und die Betriebssicherheit, mit der das
Filmen einfach Spaß macht. Wichtige
Achslager des Gossen-Blendenautomaten
laufen auf synthetischen Rubinen. Gold

k o n t a k t e s i c h e r n d i e e l e k t r i s c h e n S c h a l t

stellen, auf die es ankommt. Die Leiter
b a h n e n s i n d v e r s i l b e r t . W e n n S i e a u c h
diese Seite des Filmens interessiert,
zeigen wir Ihnen auf Seite 10/11 dieses
Heftes die Nizo, wie sie sonst nur
Fert igungstechniker sehen.
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P o s t v e r s a n d o r t M ü n c h e n

Die Nizo Nachrichten erscheinen in zwang
loser Folge dreimal jährlich und.werden
kostenlos an Nizo Filmer versandt.
Ein Anspruch auf Belieferung besteht
jedoch nicht. Beiträge, die mit Namen oder
Initialen gekennzeichnet sind, stellen nicht
unbedingt die Meinung der Redaktion
oder des Herausgebers dar. Nachdrucke
sind honorarfrei. Um Belegexemplare
wird gebeten.

D a s H e f t 2 / 7 0 d e r N i z o N a c h r i c h t e n

erscheint voraussichtlich im August 1970.

Printed in Western Germany.

Edelsteine, Gold und Silber; Haben Sie
gewußt, daß es eine Nizo Kamera so
w e r t v o l l i n s i c h h a t ? M a n c h e r h ä l t s e i n e

Superacht aus München zwar für ein
S c h m u c k s t ü c k . A n d e r e n w i e d e r w i r d d i e

Nizo bei Segelbootreisen um die Welt
und beim Trampen quer durch Kontinente
zum zuverlässigen Begleiter (achten Sie
bitte auf die Berichte in diesem Heft).
Und viele haben mit ihrer Kamera ganz
e i n f a c h i n d a s b e w u ß t e r e E r l e b e n i h r e r

U m w e l t i n v e s t i e r t .

In jedem Fall hat. der «eingebaute
Juwa'iVerladen» seine Berechtigung. Wenn
m a n k l a s s i s c h e F i l m k a m e r a s v o n N i z o
mit denen des aktuellen Programms ver
gleicht, wird man erkennen, daß die viel
Platz beanspruchenden schweren Zahn
r ä d e r u n d F e d e r w e r k e e i n e r e l e k t r i s c h e n

Ausrüstung gewichen sind. Diese macht
die modernen Nizos — trotz Reflexsuchern,
Belichtungs-, Brennweiten- und Einzel
b i l d a u t o m a t e n — s c h l a n k e r u n d l e i c h t e r .

K a m e r a s v o n h e u t e u n t e r s c h e i d e n s i c h
von klassischen Geräten etwa wie Flug
zeuge mit Kolbenmotoren von Jet-Linern.
Um aber der komplexeren Ausstattung
die Funktionssicherheit schwerer Messing
räder zu sichern, ist jener Aufwand not
wendig, der eingangs angedeutet wurde.
Die besondere Leistung der Konstruk
teure und Fertigungstechniker bei
Braun-Foto besteht darin, daß sie nicht
die engen Kreise der spitzen Kalkulations
b l e i s t i f t e v e r l i e ß e n . M i t a n d e r e n W o r t e n :

Nizo Kameras sind wertvoller geworden,
o h n e t e u r e r z u w e r d e n .

Den eigentlichen Wert einer Nizo Kamera
kann man aber nicht in Mark und Pfennig,
D i v i d e n d e u n d R a b a t t e n b e r e c h n e n .
Wer ihn sucht, findet ihn außerhalb der
Welt mit jenen Maßstäben, wenn er die
N i z o z u m S c h l ü s s e l f ü r b e w u ß t e r e s S e h e n

und Erleben macht, wenn er filmt, damit
e i n S t ü c k L e b e n b l e i b t .



Dias projizieren und betrachten mit einem Gerät:
B r a u n D 7

Der brandneue Braun D 7 ist ein preis
günstiger kleiner Diaprojektor. Na schön.
Als Dreingabe bekommt man mit dem
D 7 aber auch einen bildhellen Betrachter
f ü r D i a - P r ä s e n t a t i o n e n i n u n v e r d u n k e l t e r

Umgebung. Das ist in dieser Preisklasse
sensationell. Und die Bedienung ist so
einfach, daß man die knappe Betriebs
anweisung gar nicht erst lesen muß, wenn
jemand einmal gezeigt hat, wie es geht.
P r a k t i s c h .

Für die Projektion ist der D 7 mit einem
Objektiv Maginon 1 :4,5/85 mm und einer
12 V/50 W Halogenlampe ausgestattet.
Zur optischen Ausrüstung gehören ferner
ein asphärischer Kondensor mit V\/ärme-
schutzfilter und ein Metallspiegel.
Der Betrachter-Bi ldschirm wird durch eine
langlebige 12 V/10 W Kugellampe sehr
gut ausgeleuchtet. Die Lampen schaltet
man mit einem Kippschalter wechselweise.
G e n a u s o i m H a n d u m d r e h e n k a n n d e r

Projektor von «Projektion» auf «Betrach
ten» umgestellt werden. Dazu wird einfach
d e r W e c h s e l s c h i e b e r m i t d e n D i a s b i s

zum Anschlag nach vorne gedreht,
wodurch ein Lupeneinsatz aus dem
Projektorgehäuse geschwenkt wird.
Die Diapositive können in der Projektions
lage bleiben, müssen nicht umgesteckt

werden, und was eben noch auf einer
Projektionswand zu sehen war, erscheint
n u n e b e n s o b r i l l a n t a u f e i n e m i n d e n

Braun D7 eingebauten Bildschirm mit den
Abmessungen 6,5 x 6,5 cm.

Diese Einrichtung macht den neuesten
und kleinsten Diaprojektor der Braun AG
zum Idealgerät für Diafreunde, die ihre
F o t o s o h n e v i e l U m s t ä n d e a u c h e i n m a l

außer Haus vorzeigen möchten. Der D 7
paßt mit nur 9 Zentimeter Gehäusebreite
(der Wechselschieber kommt in ein
Transportfach hinter dem Objektiv) und
25,5 cm Länge in eine Aktentasche.



Wohin man auch kommt, es gibt jetzt
kein Hindernis mehr für eine kleine
Diaschau, ob sich der Raum verdunkeln
läßt oder nicht. Dabei ist auch an die
tückischen kleinen Hindernisse gedacht.
Der D 7 hat einen Universal-Netzstecker
und ist auf 110, 120, 220 und 240 Volt
mühelos umschaltbar. Und auch das ist
in diesem Zusammenhang wichtig:
Zwei Schraubfüße richten den Projektor
ohne provisorische Unterlagen genau auf
die Bildwand aus. Was bleibt noch zu
sagen? Der Braun D 7 ist schutzisoliert
und trägt die deutschen, dänischen,
norwegischen, schwedischen und
Schweizer Prüfzeichen. Achten Sie auf
die Fenster des Fotohandels. In diesen
Wochen werden dort die ersten D 7
z u s e h e n s e i n .

Der Braun D 7 ergänzt die beiden anderen
Projektoren, des aktuellen Angebots von
Braun-Frankfurt zu einer kleinen Reihe,

die jedem Anspruch des Diafreundes ein
passendes Gerät zu bieten hat.

K e n n e n S i e d e n D 4 6 v o n B r a u n ? A l s

e inz iger Diaprojektor, der f i lmähnl iche
Über- und Einblendungen ermöglicht,
ist er das Spitzengerät der Reihe. Die
zweite Bildebene des D 46 kann außerdem
Korrekturfilter aufnehmen, die man bei
der Aufnahme vergaß oder nicht zur Hand
hatte. Beispiel: Der ärgerliche Blaustich
einer sonst prächtigen Aufnahme ver
schwindet nach einem Handgriff.

Der im Preis tieferliegende Braun D 35
kommt ohne diese Finessen aus. Er hat
aber auch die 24 V/150 W-Halogenlampe,
Fernbedienung und vor allem den
betriebssicheren Schwenkgreifer des
Spitzengerätes. Was damit gemeint ist,
zeigt und erklärt jeder Fotohändler,
wenn man ihn nach den Diaprojektoren
von der Braun AG fragt.
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Auf der Projektionswand, was noch niemand sah

H a b e n S i e s c h o n e i n m a l e i n e S o n n e n u h r

ablaufen gesehen? Dann haben Sie sicher
auch noch nicht die Änderungen der
Farbtemperatur im Tagesablauf wahr
genommen, geschweige denn bemerkt,
daß auch Blumen leben oder beobachtet,
wie Eiszapfen faszinierendes filmisches
Leben entwickeln. Es gibt nur zwei
Geduldsathleten auf der Welt, die so

alltägliche und doch noch nie im ganzen
Ablauf wahrgenommene'Schauspiele
nicht nur zu beobachten, sondern auch zu
registrieren vermögen: Nizo S 56 und
N i z o S 8 0 . Ä u ß e r l i c h u n t e r s c h e i d e n s i c h

d i e K a m e r a m o d e l l e n u r d u r c h e i n e n

kleinen Schalter von den übrigen Nizo's.
D i e s e r z u s ä t z l i c h e S c h a l t e r h a t e s a b e r
i n s i c h . M a n k a n n m i t i h m a u t o m a t i s c h

transportierte und automatisch auch bei
großen Helligkeitsschwankungen richtig
b e l i c h t e t e E i n z e l b i l d s e r i e n m i t E x t r e m -

Zeitraffungen bis zu einem Bild pro Minute
(kontinuierlich einstellbar ab zwei Bilder
pro Sekunde) von der Nizo S 56 oder
S 80 f o rde rn .

S t e h t d i e N i z o a u f e i n e m S t a t i v a n
sicherem Ort, so kann man sie die Arbeit
unbesorgt alleine machen lassen. Sich
selbst und anderen bleibt dann nur das
jederzeit wiederholbare Projektions
vergnügen. «Alles fließt», sagten die Alten.

"Bie Nizo beweist es. Allerdings muß
man die.Schaltgeschwindigkeit der Nizo
Einzelbi ldaütpmatik auch ungefähr dem
Fluß der Dinge anpassen, damit die
Abstände zwischen den Aufnahmen nicht
so groß werden, daß die Abiäufe in der
Projektion «springen». Am besten probiert
man selbst einmal die Möglichkeiten
durch. Man wird von den Wirkungen auf
der Projektionswand selten enttäuscht
werden. Hier einige Anhaltspunkte:

Schaltrhythmus:
Imal pro Sekunde
Imal pro Sekunde

S t r a ß e n v e r k e h r

Schnel ler Wolkenzug
P e r s o n e n i m

S t u m m fi l m - S t i l
A u f n a h m e n a u s d e m

f a h r e n d e n A u t o

K u m u l u s w o l k e n

(Wolkengebirge)
A b e n d s o n n e

Scha t tenwanderungen
und Farbtemperatur
änderungen des
S o n n e n k r e i s e s

Pflanzenbeobachtungen 10 Sekunden bis
längster Schalt
rhythmus

Wie gesag t :
Probieren geht über studieren.

2mal pro Sekunde

2mal pro Sekunde

a l l e 3 S e k u n d e n
a l l e 4 S e k u n d e n

a l l e 4 5 S e k u n d e n



Theo Lingen: Warum ich filme

Ich glaube, dazu muß man heute nicht
mehr viel sagen. Interessanter ist sicher,
wie ich filme. Oder man müßte fragen:

^Warum filmen Sie nicht?

Technische Vorbehalte gibt es heute nicht
mehr. Die Apparate sind so perfekt und
auch wiederum so einfach für den Ge
brauch konstruiert, daß jedermann mit
diesen Kameras filmen kann. Als ich mir
dieses Hobby zulegte — so ungefähr
in den 20er Jahren —, war allerdings der
Apparatebau für das Schmalf i lmen noch
nicht so entwickelt wie heute. Man mußte
schon allerhand Kniffe und Tricks an

wenden, um einen ansehbaren Film vor
führen zu können. Ich habe so ungefähr
auf allen Formaten gefilmt und fing mit
e i n e r 3 5 - m m - K a m e r a a n . A b e r t r o t z d e r

enormen Entwicklung der Technik auf
dem Gebiet der Filmkameras habe ich
immer versucht, den «Status» des
A m a t e u r s b e i z u b e h a l t e n .

Was läge für mich, der ich ziemlich engen
Kontakt mit der Berufsfilmerei habe,
was läge für mich näher, auch meine Filme

«perfektest» und mit allen professionellen
Erfahrungen herzustellen. Das aber
habe ich immer zu vermeiden versucht,
denn letzten Endes geht es doch nicht.
Wenngleich die Amateure heute auch
schon Schwenkstative, Zoom und andere
technischen Vorteile zur Verfügung haben,
finde ich doch, daß wir mit dem professio
n e l l e n F i l m n i c h t m i t h a l t e n k ö n n e n u n d

a u c h n i c h t s o l l t e n .

Meine Spezialität ist der Familienfilm,
und gerade auf diesem Gebiet macht sich
der «gewollte» Amateurismus am besten.
Ein Beispiel: die Vertonung. Natürlich
kann man mit den heutigen Apparaten so
leicht und perfekt vertonen — sei es mit
Tonbändern oder Magnetspur —, daß
die Synchronisation vom Lichttonverfahren
d e s K i n o fi l m s n i c h t m e h r z u u n t e r s c h e i d e n
ist. Ich habe aber einen anderen Weg
der Vertonung beschritten. Ich führe meine
Filme, die ich vorher bespuren ließ,
meinem Publikum — Gattin, Kindern, den
Enkeln und Freunden — stumm vor, wobei
aber die Aufzeichnungsapparate einge
schaltet sind und das Mikrophon ganz un-



S c h l e c h t w e t t e r

auffällig versteckt ist. Die Fragen, die
Gespräche, die Mißverständnisse und
alles, was so zu einer Amateurvorführung
gehört, werden aber aufgenommen, ohne
d a ß e s d i e Z u s c h a u e r w i s s e n u n d b e

merken. Und diese «Synchronisation», in
deren Rahmen der jeweilige Filmhersteller
natürlich immer den «Erklärer» abgibt,
hat sich als äußerst amüsant, witzig,
v e r b l ü f f e n d u n d a u c h s e h r i n f o r m i e r e n d

heTausgestellt. Denn jeder der Zuschauer
fragtelTigr doch ganz spontan nach dem,
was er da geräde-.sjeht. Nichts ist ein
gelernt und daher vieT n̂ätcffifelxer̂ ^̂ ^
Auch gegen den «perfekten» Schnitt habe
i c h E i n w ä n d e . N a t ü r l i c h f a l l e n a l l e a l l z u

grausamen Fehler der Schere zum Opfer.
A b e r m a n c h e « F e h l e r » i m F i l m k ö n n e n
so unterhaltsam sein — auch komisch —,
daß man sie mit ein paar scherzhaften
Worten bei der Synchronisation als
beabsichtigt umfunktionieren kann. Viel
l e i c h t w e r d e n v i e l e F r e u n d e d e r S c h m a l

filmerei meine Anschauungen und Maß
nahmen als Behelf und Notlösung
verdammen. Aber ich habe bei späteren
Vorführungen meiner Filme immer wieder
erlebt, daß gerade diese Effekte höchstes
Amüsement hervorr ie fen. Und gerade

_ amüsant , und n icht so t ier isch ernst ,
so soll doch unser Hobby sein.
W a r u m a l s o fi l m e n S i e n i c h t ?

D a s B u c h z u r K a m e r a :

Mehr über d ie N izo S 56 und Nizo S 80.

V o n D i e t e r M ü l l e r .

111 Seiten, broschiert, DM 9,80.

Im Knapp-Verlag, Düsseldorf N,
F e l d s t r a ß e 3 0 .

7 Bezug über den Fotohandel.

S c h n e e fi e l f e u c h t i n d i c k e n F l o c k e n a u f

d e n V i k t u a l i e n m a r k t i n M ü n c h e n . D u n k e l

hingen die Wolken über der Stadt, und in
d e n V e r k a u f s k i o s k e n w u r d e s c h o n a m

frühen Nachmittag das Licht eingeschaltet.
N i e m a n d k o n n t e d a s f ü r F i l m w e t t e r h a l t e n .

A u c h d i e f ü n f z e h n F o t o - F a c h v e r k ä u f e r

nicht, die sich unter diesen Umständen
sehr mühen mußten, das Seminar-Film-
t h e m a « E i n M a r k t » i n d i e b e s c h n e i t e n

Gehäuse ihrer Nizo Kameras zu bringen.

W i e a u f u n s e r e m B i l d F r ä u l e i n R e n a t e
K r e u t z e r v o n F o t o - K r e u t z e r i n K o b l e n z

schauten sie alle etwas skeptisch durch
die Sucher. Würden die Kameras, würde
d a s F i l m m a t e r i a l d i e s e n Te s t b e s t e h e n ?

Die Resultate waren überraschend gut und
brachten den Beweis dafür, daß man
mit einer Nizo immer Filmlicht hat. Wagen
Sie selbst einmal dieses Experiment.
Zwei Tips dazu: Blende auf größter Öff
nung durch Handelnstellung fixieren und
die Entfernung sehr genau einstellen,
wenn der Brennweitenring die 15-mm-
M a r k e ü b e r s c h r e i t e t . I h r e K a m e r a t u t
Ihnen leid? Keine Angst, sie hält das
bißchen Schnee oder Regen ohne Schaden
aus. Wenn Sie aber unbedingt wollen,
können Sie ihr einen «Regenmantel» in
F o r m e i n e s K l a r s i c h t b e u t e l s ü b e r z i e h e n .



Mit der Nizo S 80 von Alaska bis Feuerland

68 000 Reisekilometer quer durch den
a m e r i k a n i s c h e n K o n t i n e n t w a r e n n i c h t n u r

f ü r d i e N i z o K a m e r a e i n M a m m u t - Te s t .

Dipl.-Ing. Klaus Dunkelberg aus München
b e r i c h t e t ;

Wir waren eine internationale Expedition
v o n A l a s k a n a c h F e u e r l a n d 1 9 6 8 — 6 9 m i t

gelegent l ich sechs Tei lnehmern. Meist
blieben wir aber nur zu zweit, und die
Te s t s f ü r Ü b e r i e b e n s t e c h n i k e n f ü h r t e i c h

i n a n t a r k t i s c h e n G e w ä s s e r n a l l e i n e d u r c h .

D a s U n t e r n e h m e n w u r d e s e l b s t fi n a n z i e r t .

Neben einer professionellen Fotoaus
stattung kaufte ich auch die Nizo Kamera-
ausrüstung ganz normal in einem Fach
geschäft. Ich kann mich also unbsfangen
äußern. Unsere Schwerpunkte lagen
auf dem Berg- und Wassersport mit den
Themen: Physische, psychische Belast
barkeit, Möglichkeiten zur Selbsterhaltung

_und. Brauchbarkeit industrieller Aus
rüstungsgegenstände in exponierten Ver
wendungsbereichen. Diese Expedition
gehört in eine Versuchsreihe, die ich seit
15 Jahren in fast allen Erdteilen verfolge.
Dabei dient der Film als Szenensammlung
von Bewegungsvorgängen.

I n A l a s k a ü b e r l e b t e d i e N i z o S 8 0 m i t m i r
e i n e n f r e i e n F a l l ü b e r a c h t M e t e r i n d a s

Kletterseil, als ich von einem Eisschlag
getroffen wurde. Sie wanderte mit mir
im Kajak über Seen und Flüsse, im Ruck
s a c k ü b e r G l e t s c h e r u n d T u n d r a u n d i m
Auto insgesamt 68 000 km. Sie sah
Eskimos und Bären, Indianertänze,
Rodeos, die Pyramiden in Mexiko, Zauber
priester in Guatemala, den Dschungel
von Panama, Lamaherden in Peru und alte
Inkaruinen, Orchideen, die Märchenwälder
von Chile und Argentinien, Herbst und
Schnee in Feuerland mit Pinguinen und
Seelöwen. Die Nizo sah die größten
Wasserfälle der Welt am Iguassu, den
Zuckerhut in Rio, nackte Maka-Indio-

r
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mädchen in Paraguay, die Wolkenkratzer
von Säo Paulo. Sie filmte Klapper
schlangen und Gophers in Arizona; sie
k l e t t e r t e m i t a u f d e n f a s t 7 0 0 0 m h o h e n

Gipfel des Aconcagua (den höchsten
von Nord- und Südamerika), war in den
Stürmen, die über Patagonien peitschten,
und sie begleitete mich auf meiner
einsamen Kajakfahrt zum Kap Hoorn.
Wellen, Wind, Salzgischt und Schnee
schauer ließen mich fast verzweifeln, denn
z u m F i l m e n m u ß t e i c h d a s P a d d e l a u s

der Hand legen. Und dann grenzt es
an Akrobatik, das Boot nur noch mit
Hüftbewegungen auszubalanzieren. Das
al les ohne e ine prakt ische Kamera hät te
wenige brauchbare Aufnahmen ergeben.
M a n c h m a l l i e ß e n m i c h d i e K a m e r a d e n i m

Stich, aber nie diese kleine Filmkamera.
Schade, daß sie nicht erzählen kann!
Dafür spricht sie um so brillanter durch
i h r e B i l d e r . U n d d a s s i n d b e i e t w a

1 7 2 5 F i l m m e t e r n r u n d 3 6 1 8 0 0 s c h a r f e u n d

gut belichtete Einzelbilder. Nur zweimal
s t r e i k t e d i e a u t o m a t i s c h e B l e n d e ü b e r

d r e i F i l m m e t e r .

Schildert die Nizo unsere Erlebnisse, so
sieht das ungefähr so aus: Mexiko — die
U n r u h e d e r D o l l a r u h r v o n N o r d - u n d

Zentralamerika, nicht eine Reise wert,



Bildhell durch 6V/10W Halogen
lampe: Filmbetrachter Braun SB1

Auf der 100x75 mm großen,
optisch fein geschliffenen Matt
sche ibe s i nd auch E inze lhe i t en
z u e r k e n n e n .

Mit Schnittmarkierungsstanze,
Bildstricheinstellung und
eingebauter Filmreinigungsanlage.



sondern ein Dutzend Urlaube. Die prä
kolumbianischen Schätze, die späteren

churriguresken Bauten und das moderne
Mexiko (Paris gilt als Modevorort von
Mexiko-City) können auch das verwöhn
teste Kameraobjektiv anziehen.

Guatemala: Das zauberhafteste, male
rischste und damit fotogenste Land
Zentralamerikas mit den reinsten Maya-
Nachkommen, noch heute in ihren mystisch
gemusterten Geometrie-Textilien, ein
Farbspektrum von Indiotrachten.

Honduras, El Salvador, Nicaragua -Sind
Finanzluftwurzeln im Revolutionsdschungel
der weiteren Länderfolge. Ebenso ließe
s i c h C o s t a R i c a a u f d i e s e P e r l e n s c h n u r

von Satelliten der mächtigen United-
Fruit-Company reihen, hätte es nicht die
absolut schlechtesten Straßen, den besten
K a f f e e u n d d i e n e t t e s t e n M ä d c h e n .
Letztere teilt es mit Panama, wo man aber
d i e b r e n n e n d e Z ü n d s c h n u r a m P u l v e r f a ß

der Kanalzone zwischen Tropenuni formen
u n d H a w a i i - H e m d e n f ö r m l i c h s e h e n k a n n .

Kolumbien; wieder dampfender Dschun
gel. Auf Schlammpisten soll man sich
davon erholen. Die quälenden Bergfahrten
im Landesinnern empfindet man dann
als abkühlenden Segen. Aber die Straßen
v e r h ä l t n i s s e i n E c u a d o r w e r d e n b a l d

zur Katastrophe. Einspurige Serpentinen,
mit Flußsteinen gepflastert, schütteln die
Eingeweide beinahe zur Darmverschl in
gung. Halten aber Kamera und Besitzer
durch, können sie Muster-Vulkankegel
mit Eiskappen, die größten Bananen
plantagen der Welt, die verschiedensten
Indiostämme bis zu Kopfjägern und die
ä l t e s t e n K i r c h e n S ü d a m e r i k a s e r l e b e n .
D i e s ü d a m e r i k a n i s c h e W e s t k ü s t e m i t i h r e r

Andenwelt is t e in Bergsteigerparadies,
eine Gipfelkette von 8160 km Länge, ein
Permanent-Magnet für Expedi t ionen
mit dem Sammlerdrang nach Erstbestei

gungen. Patagonien ist zusätzlich noch
ein börado für Paddler und Angler.

Schließlich: Tietia del Fuego. Auf Feuer
land sind die Herbstiarben dezente Töne,
Sienna über Rost nach Torf &ls ein feiner
Punktraster der Arktikbuche, derlP.-kei"
Blatt ist größer als ein Fingernagel. ElrL
Keil von Wildgänsen zieht flache Ampli
t u d e n ü b e r l o d e r n d e K u m u l u s f o r m a t i o n e n .

Diese grandiosen Eindrücke und Erleb
n i s s e i n d e r f r e m d e n W e l t s ü d l i c h s t e r

Fjorde begegneten mir auf meinen ein
samen Kajakfahrten zum Kap Hoorn.
D o n n e r n d k a l b e n G l e t s c h e r i n d a s b l a u e

Meer. In sonnigen Buchten drängen
s i c h f a u l e S e e l ö w e n u n d - e l e f a n t e n .

Draußen, bei den Muschelkolonien, auf
schwarzen Riffen, wo Dünung und kurze
W i n d s c h o l l e n z u h o h e n G i s c h t f o n t ä n e n

aufgerissen werden und als Schaum
fetzen oder Salznebel weiterjagen, putzen
sich Scharen von Pinguinen oder
watscheln wichtig umher. Wo ein Sar-
dinenschwarm in seichtes Wasser gerät,
folgt eine kreischende Wolke von Möven
und Seeschwalben, die unermüdlich als
weiße Geschosse die Fische torpedieren
und mit einer kurz aufgespritzten Ringwelle
ihre Einschlagstelle markieren. Mit einem
W o r t : F e u e r l a n d i s t e i n W u n d e r l a n d .



1 Objektivtragplatte
2 V o r d e r t e i l
3 Brennweiteneinstellung von Hand
4 Schneider Variogon 2,5/10 — 80 mm
5 S o n n e n b l e n d e
6 Zahnstange zur Filmempfindlichkeitseinstellung
7 S u c h e r
8 Meßwerk des Belichtungsreglers
9 Blendenanzeige

10 Umlenkspiegel
11 R e fl e x s u c h e r l i n s e
12 Blendenfiügel
1 3 E l e m e n t d e s F o t o w i d e r s t a n d e s
14 Leitnocken der Filmempfindlichkeitseinstellung
15 Empfindlichkeits-Regulierungsplatte
16 Parabolspiegel
1 7 A u s s c h w e n k b a r e s F i l t e r
1 8 M i k r o - B r e n n w e i t e n m o t o r
1 9 H e b e l f ü r D a u e r l a u f
20 Gedruckte Schaltung des Impulsgebers
21 Mikroschalter (Lauf - Stopp)
22 Unterteil (Auslösung und Behälter der

Mallory-Batterien)
23 Kipper
2 4 A u s l ö s e r
2 5 B a t t e r i e b o x
26 Handgriffverschluß — Auslösung
27 Steuerknöpfe der automatischgn

Brennweiteneinstellung
2 8 d t o .

29 Kontaktgeber füj- den Brennweitenmotor
3 0 G e h ä u s e
31 Kerbs zur Belichtungszeit-Halbierung

-32 Kontaktgeber für automatische und
manuelle Belichtung

33 Kontrollknopf der Batterien
34 Kontaktgeber für Einzelbildaufnahmen
3 5 H e b e l d e r v a r i a b l e n S e k t o r e n b l e n d e
36 Gedruckte Schaltung
37 Kontaktgeber für die Aufnahmefrequenz
38 Kontaktgeber für Filterschwenkungen
39 Hauptschalter
4 0 M e ß b a t t e r i e n

41 Handgriff
4 2 L i n k e r Ve r s c h l u ß d e c k e l
4 3 R e c h t e r Ve r s c h l u ß d e c k e l
4 4 Z o o m k o n t a k t s a t z
4 5 Va r i a b l e S e k t o r e n b l e n d e
46 Elektromotor (9 Volt) mit Regler
47 Gummiaugenmuschel
48 Dioptrieneinstellung am Okular
4 9 Ve r s c h l u ß d e c k e l
50 Filmaufspulmitnehmer
51 Filmzählwerk (Zeiger)
52 Zahnsegment des Filmzählwerks
5 3 S t a r t r e l a i s f ü r F i l m l a u f
5 4 G r e i f e r
5 5 F i l m z ä h i w e r k
5 6 F e n s t e r d e s F i l m z ä h l w e r k s





Mi t de r N i zo am Bades t rand

Zum Badestrand werden jetzt allmählich
die Entfernungen wieder kürzer. In ein
paar Wochen rückt er von den Bermudas
vor die Haustür, an das Steinhuder
M e e r v i e l l e i c h t o d e r d e n C h i e m s e e . A u f

jeden Fall aber In erreichbare Nähe.
Diesmal sollte man daran denken, für die
sonnen- und wasserballose Zeit gewisser
maßen zur geistigen Erfrischung und als
Labsal für die schneemüden Augen
e i n e n k l e i n e n F i l m z u d r e h e n . D e m

F a m i l i e n fi l m b i e t e t d e r B a d e s t r a n d d i e

geeignete Arena, weil selbst Tante Anne
hier — gelöster als beim Sonntagsbraten —
manchen Spaß mitmacht.

Daß die Nizo jeden Jux und optischen
Einfall mitspielt, muß man ihrem Besitzer
nicht ausdrücklich sagen. Es kommt nur
darauf an, die Kamera eine kleine Ge
schichte erzählen zu lassen, damit diesmal
nicht einzelne, zusammenhanglose Bilder
(Klein Erna beim Schlammkuchen
backen; Schwiegermutter schreitet in die
Wellen; Vater beim Biertrinken) auf
die Projektionswand kommen. Die Bild
erzählung ist auch nicht schwieriger,
verlangt kein Drehbuch, nur eine ganz
winzige Idee. Vielleicht diese: «Bade
freuden, gesehen und gefilmt aus der
Perspektive des Dackels Waldi.» Oder:

«Immer Ärger mit dem Gummiboot.» Oder:
« H ä n s c h e n i s t w a s s e r s c h e u . » W e n n m a n

s o l c h e k l e i n e n E i n f ä l l e i m S i n n e d e s
Wortes durchspielt, ergeben sich die
Aufnahmen fast zwangsläufig und machen
nicht nur dem Kameramann, sondern
auch den Akteuren nicht nur beim Filmen,
sondern auch bei jeder Projektion
wieder Spaß.

Übersehen Sie in der Spiellaune aber
bitte nicht, daß in der Zeit zwischen etwa
11 u n d 1 4 U h r d i e S o n n e b l a u v / i r d .

Genauer: Das Sonnenlicht hat dann die
niedrigste Farbtemperatur mit vorherr
schenden Blautönen. Kommt dann noch
das Blau des Wassers und des wolken
losen Himmels dazu, so ist der «Stich»
auf der Projektionswand gewiß. Die
Kamera kann nichts dafür. Sie nimmt auf,
was sie vor das Objektiv bekommt.
Unser subjektives Farbempfinden vor
der Projektionswand aber wird geärgert.
Abhilfe: Das leicht lachsrote Filter R 1,5
dämmt übermäßige Blauanteile des
Lichtes, teilt bis zu einem gewissen Grad
den Dunst über der Ferne und hat sogar
eine UV-Schutzwirkung.
Sommer, Wasser, Sonne, Sand: diese
Konstellation kann unter Umständen den
Belichtungsregler genauso verwirren.



w i e e s I m W i n t e r d i e S c h n e e f l ä c h e n d e r

Skiberge unter der prallen Märzensonne
t u n . D i e N i z o N a c h r i c h t e n b e r i c h t e t e n

darüber. Achten Sie deswegen auf die
Anzeige des Belichtungsreglers an der
S k a l a u n t e r h a l b d e s S u c h e r b i l d e s .

Wandert der Zeiger dort über die Marke 16
in den Bereich der ganz kleinen Blen

den, so werden Sie mißtrauisch. Prüfen
Sie, ob der Himmel dunkler als etwa der
gleißende Wasserspiegel, der hel le Sand
s t r a n d i s t . M a n c h m a l l ä ß t s i c h d e r

B l e n d e n a u t o m a t s o i r r i t i e r e n . D a n n z i e h t
man vom automatisch gemessenen Blen
d e n w e r t e i n e S t u f e a b u n d s t e l l t d e n

K o r r e k t u r w e r t m i t d e m B l e n d e n r a d d e r
N i z o v o n H a n d e i n . M e i s t e n s k o m m t

m a n h i e r b e i v o n B l e n d e 2 2 a u f 1 6 .

D i e s e k l e i n e n B l e n d e n s i n d i d e a l f ü r d i e

Schärfentiefe. Die größte Leistungs
fähigkeit aller Objektive — nicht nur an
Nizo Kameras — liegt jedoch im mittleren
Blendenbereich, also etwa zwischen 4
und 8. Da sich die Belichtungszeit durch
die Verkleinerung des Hellsektors an
d e r v a r i a b l e n S e k t o r e n b l e n d e b e i d e r

Nizo S 56 und S 80 verkürzen läßt, können
diese Kameras auch bei guten Licht
v e r h ä l t n i s s e n e i n e B l e n d e w e i t e r ö f f n e n

u n d s o m i t b e w u ß t d e n B e r e i c h d e r

größten Abbildungsqualität ansteuern.
Die verkürzte Verschlußgeschwindigkeit
ergänzt die Wirkung noch durch schärfere
Einzelbilder, zumal wenn bewegte Objekte
(Wasserskiläufer, Motorboote oder
ähnliches) gefilmt wurden.

F e i n e S a n d s t r ä n d e k o m m e n i n v i e l e n

U r l a u b s t r ä u m e n v o r . D i e F i l m k a m e r a

würde nicht nur wegen der Belichtung —
siehe oben — eine grüne Liegewiese
oder Costa-Brava-Kl ippen vorz iehen.
F e i n m e c h a n i k u n d f e i n e r S a n d s i n d

Feinde. Wer daran denkt, steckt seine
N i z o i n d e n B e r e i t s c h a f t s b e u t e l o d e r n o c h

besser in den stabilen Universalkoffer,
war-iO immer er die Auslösetaste für
einige Zeit losläßt. Die Tasche schiebt
er dann in detvSchatten, denn: Hitze
schadet den Batterien.

Wer nach diesem Katalog der Tips und
H i n w e i s e f ü r d a s F i l m e n i m S o m m e r -

Sonnen-Ferienland meint, das Fi lmen
stecke unter diesen Voraussetzungen
voller Tücken, der ließ sich optisch
täuschen. Im Gegenteil: Ohne Filmkamera
bringt man sich um manchen Spaß und
hat nichts zur Aufhellung der grauen
Novembertage, die ebenso gewiß sind,
w i e d e r n ä c h s t e B a d e s o m m e r .



Zubehör mit Bedienungskomfort

Was nutzt es, wenn man die dicken Ski
handschuhe nicht auszuziehen braucht, will
man seine NIzo In Betrieb nehmen, aber
spitze Finger haben muß, um die Kamera
a u s d e r Ta s c h e z u h o l e n ? S o w i e m a n d e n

Bedienungskomfort einer Filmkamera
testet — alle Funktionen mit Fäustlingen
an den Händen durchspielen —,so sollte
man auch den geeigneten Transport
behälter aussuchen. Neben dem repräsen
tativen und stabilen «Reisekoffer», der
auch für einiges Zubehör eingerichtet Ist,
bietet das NIzo Zubehörprogramm eine
anerkannt praxisgerechte echte Bereit
schaftstasche an, wie sie für Film
k a m e r a s s e l t e n I s t .

Reißverschlüsse sind am schnellsten Urid
bequemsten. Die NIzo Ist Im Handum
drehen griffbereit, wenn man sie, das
Objektiv voran, mit angeschwenktem
Handgriff In den Beutel stellt und dessen
Reißverschluß nur so weit zuzieht, daß

der Kameragriff aus der Tasche heraus
ragt. Hängt man den Beutel nun am
kürzergeschnallten Riemen vor die Brust,
so hat man beide Hände für die Kinder,
den Spazierstock, aber auch für Kletter
griffe und das Seil, die Pinne und Tampen,
d i e P a d d e l o d e r d i e S k i s t ö c k e f r e i . I m

richtigen Moment aber Ist die Kamera

o h n e a l l e U m s t ä n d e a u f n a h m e b e r e i t .

Wenn man sich In sportlichen Aufnahme-
Situationen noch besonders sichern will,
empfiehlt sich ein über den Beutelriemen
quer geschnallter Gurt, der die Tasche
bei jähen Bewegungen am Leib hält.

Aus praktischen Erfahrungen kam auch
d i e K o n s t r u k t i o n s i d e e d e r B a t t e r i e b o x .

Sie hat zwei wichtige Vorteile, die der
P r a k t i k e r z u s c h ä t z e n w e i ß : A u s d e n

Batterien gelaufener Elektrolyt kann die
K o n t a k t e d e r K a m e r a n i c h t m e h r v e r

schmutzen und so das Gerät für längere
Z e l t a u ß e r B e t r i e b s e t z e n . M i t e i n e r

gefüllten Reservebox Ist der Batterie
wechsel so bequem, wie der Kassetten
w e c h s e l . B e i k ä l t e s t a r r e n A n t r i e b s
b a t t e r i e n k a n n d a s ü b e r d e n A u f n a h m e

erfolg entscheiden. Die NIzo Nachrichten
b e r i c h t e t e n d a r ü b e r I m l e t z t e n H e f t .
Klassische Filmkameras hatten lange
Zubehörlisten, und man mußte dies und
das anschrauben oder aufsetzen, um
etwa die Parallaxe auszugleichen, zu
fi l t e r n u s w . W e n n d i e L i s t e n d e r m o d e r n e
NIzo Kameras so kurz (die Kamera aber
eher leichter) sind, so wertet das der
Kundige als Zeichen für den technischen
F o r t s c h r i t t b e i d e n N I z o G e r ä t e n f ü r d e n

privaten Fi lm.



Afrika mit unaufdringlicher Kamera

V o m A f r i k a - E r l e b n i s a u s d e r S i c h t d e s

Te i l n e h m e r s a n e i n e r F o t o s a f a r i k o n n t e n
wir bei früherer Gelegenheit wiederholt
b e r i c h t e n . H e r r O r t w i n T h i e m e i s t L e h r e r

i n S ü d w e s t a f r i k a . S e i n B e r i c h t a u s K a r i b i b

bringt diesem Thema neue Perspektiven:

Die Erfahrungen des Herrn Dr. med.
G. Meyburg (Heft 1/69) kann ich nur
bestätigen: Ist man als «Safarist» mit einer
größeren Reisegruppe unterwegs und
auf erin .gemeinsames Fahrzeug ange
wiesen, so ivi>erträgt sich die allgemeine
Unruhe unabwendbar t / i i f d ie Fi lmkamera,
und das Ergebnis ist danach. Wenri ■ ..
man jedoch — wie ich — das Glück hat,
einige Jahre in Afrika zu weilen, findet
man so manche Tricks heraus, auch mit
bewegten Objekten befriedigende
Ergebnisse zu erzielen. Da ich meine
Safari vorwiegend mit einem gutaus
gestatteten VW-Bus unternehme, können
zwei Vorbedingungen guter Filmszenen
e r f ü l l t w e r d e n : I c h l a s s e m i r Z e i t u n d

drücke möglichst lange auf den Auslöse
knopf. Leider erlaubte meine erste
Kamera, die S8T, nicht immer eine exakte
Entfernungseinstellung. Die neue S 80
mit ihrer Schnittbildmessung ist ein

großer Fortschritt.

Herr Dr. Meyburg berichtet über Erfah
rungen bei Tieraufnahmen. Der Afrika-
Besucher wird jedoch auch die Bewohner
d e s L a n d e s fi l m e n w o l l e n . H i e r z u e i n

paar Tips:

Die Eingeborenen reagieren recht unter
schiedlich, wenn sich ein Objektiv auf
s i e r i c h t e t . D i e e i n e n s t e l l e n s i c h s t r a m m

und ausdruckslos in Habachtpose auf.
Das ist immer noch besser, als wenn
sie fluchtartig im nächsten Kral verschwin
den. Man stößt auch auf Ablehnung,
erntet finstere Bl icke. Nat ionalgesinnte

Uniformträger sind in der Lage, das
Filmen zu verbieten. Kein Wunder, wenn

man beobachtet hat, wie unwürdig sich
manche Touristen gegenüber den Ein
geborenen benehmen. Man bedenke: Da
verrichten diese Naturkinder jahraus,

jahrein ihre kleinen täglichen Pflichten am
s e l b e n O r t . Wa s w i s s e n s i e s c h o n v o n

der großen Welt? Und nun stürzt sich
eine Horde filmwütiger, oft alberner
Abenteurer in ihre enge Welt und möchte
am liebsten, daß sie wie die Puppen vor
d e r K a m e r a t a n z e n . W e n n m i r d a s

geschähe, ich wäre auch sauer!
Manche Eingeborenen verlangen für das
Gefilmtwerden Geld. Gut, aber dann nur
ein paar Cent, bitte! Diese Menschen
erfahren ja gerade erst, was eine
M'i.mze ist — wie unsere Kinder. Die
EinsteTiu'Jig zum Geld ist eine andere als
unsere, das d.ürfen wir nicht vergessen.

Doch sie haben ein feines Gespür dafür,
ob wir sie lediglich als Filmbeute be
t r a c h t e n o d e r a b e r e i n e c h t e s m e n s c h
l i c h e s I n t e r e s s e a n i h n e n h a b e n . U n d d a s

ist die entscheidende Voraussetzung für
gute Fi lmszenen mit Eingeborenen:
Wir müssen sie menschlich gewinnen.

Ein Beispiel: Ich war mit meiner Familie
i m V W - B u s a u f e i n e r R e i s e d u r c h S ü d

a f r i k a . E i n b e s o n d e r s s c h ö n e r Z u l u - K r a l



erregt unsere Aufmerksamkeit. Wir halten.
M e i n e F r a u s t e c k t s i c h d i e Ta s c h e n v o l l
Bonbons und Zigaretten. Zunächst tun
wir so, als hätten wir den Kral überhaupt
noch nicht gesehen. Die Landschaft
interessiert uns. Einige Frauen betrachten
uns über den Zaun hinweg neugierig.
K i n d e r s i n d n a t ü r l i c h a u c h d a b e i — u n d

das ist gut so. Denn plötzlich «entdeckt»
meine Frau «ganz zufällig» ein besonders
hübsches Kind. Sie geht auf das Kind
z u — i m m e r l ä c h e l n d u n d a u f d e u t s c h
redend. Ein Gruß auf englisch. Freundlich
antworten die Eingeborenen: Wir können
es wagen. Meine Frau bietet dem Kind ein

Bonbon an, scheu greift es danach. Die
a n d e r e n K i n d e r h a l t e n a u c h i h r e H ä n d e
a u f — s i e k e n n e n d a s w o h l s c h o n . A l l e

werden «bedient», die Frauen natürlich
auch. Zunächst möglichst die Älteste:
«Na, ihr leckert wohl auch gern.» Nun ist
das Palaver in vollem Gang. Inzwischen
habe ich mich genähert, die Kamera
unauffällig in der Hand. Unsere Gesten
fragen «Dürfen wir filmen?» Schon steht
eine alte Frau in Habachtstellung.
S i e k e n n t d a s w o h l n i c h t a n d e r s . M e i n e

Frau: «Ne, du mußt dich bewegen.
So . . . » Hände und Füße e rse t zen den
Dolmetscher. Wir verstehen uns prächtig.

auch wenn die Sprachen verschieden sind.
Nach diesem bewährten Rezept gelangen
uns auch gute Szenen mit einer Busch
m a n n - F a m i l i e i n B o t s w a n a . E n d l i c h k o m

men die Filme aus dem Entwicklungs-
Labor. Doch einige Szenen enttäuschen:
Die Umgebung ist zwar deutlich, die
Negergesichter aber sind zu dunkel.
Darum: Negergesichter vor einen dunklen
Hintergrund bringen! Oder aber die
Blende manuell öffnen, auch wenn der
Hintergrund nun überbelichtet wird ,̂-'''
Ferner: Ran ans Objekt! Die K.ämera
ruhig halten,Jester;, Standpunkt! Das Ob
jekt sc,Vi sich bewegen, nicht die Kamera.

Gute Ergebnisse erzielten wir auch mit
folgendem Trick: Das Auto hatte gerade
in der Nähe einer besonders fotogenen
Eingeborenengruppe einen «Defekt».
Während meine Frau die Motorklappe
ö f f n e t e u n d s i c h a m M o t o r z u s c h a f f e n

machte, brachte ich die Kamera heimlich in
Schußposition. Das hatte den Vorteil,
daß die Eingeborenen sich ungezwungen
v e r h i e l t e n . A u c h l ä ß t s i c h a u f d i e s e W e i s e
s c h n e l l e i n K o n t a k t z u d e n L e u t e n h e r

stellen. Und dann sind sie gern bereit,
s i c h fi l m e n z u l a s s e n . M a n s o l l t e v e r

meiden, sie mit der Kamera zu
« ü b e r f a l l e n » .

Die schönsten Filmszenen jedoch erhält
man dann, wenn man sich mehrere Tage
im Wohngebiet einer Eingeborenenfamilie
a u f h ä l t u n d e i n e n D o l m e t s c h e r h i n z u z i e h t .
In Südangola findet der interessierte
Safarist noch Eingeborene in ihrer
ursprünglichen Tracht. Unser Ziel waren
die Hanyas bei Mariano Machado. Ich
s i c h e r t e m i r z u n ä c h s t d i e M i t a r b e i t e i n e r
deutschen Dame, Gattin eines Sisal-

pflanzers. Mit ihr zusammen und mit einem
Gartenboy suchten wir einen nahe
gelegenen Hanya-Kral auf. Nach anfäng
licher Scheu entwickelte sich die «Haupt
darstellerin» geradezu zu einem «Film-



F i l m s a l a t

s t a r » . M e h r e r e M a l e s u c h t e n w i r d i e
F a m i l i e m i t i h r e n e n t z ü c k e n d e n K i n d e r n

auf, und zwar morgens und abends, wenn
die Lichtverhältnisse am günstigsten
w a r e n . A u f d i e s e W e i s e e r h i e l t i c h e i n e n

Film vom Leben dieser Eingeborenen
familie, dem ohne Zweifel dokumen
t a r i s c h e r W e r t z u k o m m t . D e n n a u c h i n d e n

ent legensten Winkeln Afr ikas kehrt
die Zivilisation ein (gewiß mit Recht), und
b a l d i s t d a s e l e m e n t a r e L e b e n d e r E i n

geborenen nur noch Teil der Vergangen
h e i t .

V o r s c h a u :

Im nächsten Heft bringt Herr Dr. Gert

Meyburg aus Bremen einen weiteren
Bericht über seine Erfahrungen mit der
N i z o K a m e r a b e i G r o ß w i l d - A u f n a h m e n
i n O s t a f r i k a . D i e N i z o N a c h r i c h t e n 2 / 7 0

erscheinen im August/September.

Als Beitrag zur deutschen Repräsentation
auf der Weltausstellung in Osaka wurde
das gesamte Nizo-Kameraprogramm mit
fünf Geräten sowie der Braun Superacht-
Projektor und der Filmbetrachter
Braun SB 1 ausgewählt.

B e i m 8 . To n b i l d s c h a u - F e s t i v a l e r h i e l t

die Schau «Sicherheit oder Wagnis» des
B u n d e s v e r b a n d s d e r P h a r m a z e u t i s c h e n

I n d u s t r i e e i n e G o l d m e d a i l l e . D e r P r o d u

z e n t A l b e r t H o l l e n s t e i n a u s P a r i s w ä h l t e

das Steuergerät Braun Multivision und
Braun Diaprojektoren, weil diese Geräte

außergewöhnliche Gestaltungsmöglich
keiten mit größter Zuverlässigkeit
aucih im Dauerbetrieb verbinden (siehe
Nizo Nachrichten 1/69). «Sicherheit oder
Wagnis» wurde mit 16 Braun MV-
Projektoren auf zwölf Feldern als einzige
Tonbildschau in Rückprcr/ektion gezeigt.

Wie wir von der Firma Mallory erfahren,
wird die Produktion der Knopfzellen PX13
eingestellt. Als Universalzelle steht dann
die Batterietype Mallory PX 625 zur
Verfügung, die in einer neuen und ver
besserten Ausführung den Vorteil
besonderer Kältefestigkeit mit der langen
L e b e n s d a u e r d e r a l t e n P X 1 3 v e r b i n d e t .

L a s s e n S i e k e i n e n I h r e r F i l m e u n d k e i n e
D i a s e r i e o h n e T i t e l . P r o k i m e x b i e t e t

80 vorgefertigte Titel auf Doppelacht-,
Superachtfilm sowie als Dia. Fragen?
Bitte Postkarte an Fa. G. Mülbe,
1 Berlin 31, Postfach 267.

J e d e n M o n a t i n f o r m i e r e n s i c h F o t o -
F a c h v e r k ä u f e r a u s a l l e n Te i l e n d e r

Bundesrepublik im Fotowerk der Braun AG
i n M ü n c h e n ü b e r d i e D e t a i l s d e s B r a u n /

Nizo-Angebotes für Filmer und Dia
f r e u n d e . A c h t e n S i e a u f d a s S c h i l d « H i e r
bedienen Sie werkgeschulte Fachver
k ä u f e r » i m S c h a u f e n s t e r o d e r a u f d e m

L a d e n t i s c h .



M a n s c h r e i b t u n s :

B e r g e r p r o b t

M e i n e N i z o S 8 T h a t m i c h a u f e i n e r

Anzahl von teils schweren Bergfahrten
begleitet und fast immer gute Bild
qualität geliefert. Ich war mit ihr mehrmals
auf Gipfeln über dreitausend Meter und
in großen Wänden.
B e s o n d e r s b e e i n d r u c k t h a t m i c h d i e

ausgezeichnete Optik; sie liefert bei jeder

Entfernung und jeder Brennweite immer
gleich gute und gleich scharfe Bildqualität,
mit 16 mm zu vergleichen. Bei dem

gerade in der Vertonung befindlichen
S t r e i f e n ü b e r « D i e F e l s w a n d v o n S a n k t
B a r t h o l o m ä » w u r d e n 7 5 % d e s M a t e r i a l s

mit der Nizo gedreht und der Rest noch
m i t e i n e r a n d e r e n K a m e r a . D e r Q u a l i t ä t s

u n t e r s c h i e d i s t a u f f a l l e n d .

Das beiliegende Foto schoß meine Frau
auf dem Piz Languard in der Bernina.
Eine Stunde später hatte ich das Glück,
m i t d e r K a m e r a u n d d e m S t a t i v m i t t e n

in ein Rudel Steinböcke zu geraten.
Sie können sich vorstellen, welch aus
gezeichnete Porträts ich mit der 56-mm-
Brennweite heimbringen konnte.

Dipl.-Ing. V. Crailsheim, 8201 Schloßberg,
Ahornweg 18

N o c h i m B e t r i e b : d i e ä l t e s t e 8 - m m - N i z o

N a c h d e m i c h d i e N i z o N a c h r i c h t e n

regelmäßig von Anfang an bekomme,
m ö c h t e i c h m i c h e n d l i c h e i n m a l d a f ü r

b e d a n k e n u n d v o r a l l e m I h n e n u n d I h r e n
Mitarbeitern sagen, wie gut gelungen die
kleinen Hefte in jeder Hinsicht sind:
in Inhalt, Aufmachung und Umfang genau
das richtige. Gerade in unserer schnell-
lebigen Zeit, in der man tagtäglich mit,
bedrucktem Papier überschwerr.cji't wird,
ist eine sachliche, pr.ä.'grian'ie Information
mit knapip-feT, praktischen Hinweisen
b e Ä O n d e r s w e r t v o l l .
Die Zusendung der Nizo Nachrichten seit
1963 geht übrigens auf meine Mitteilung
zurück, daß ich noch eine Nizo 8 E habe.
Sie werden sicher erstaunt sein, wenn
ich Ihnen schreibe, daß ich diese Kamera
auch jetzt noch ausschließlich benutze.
D a i c h k e i n e b e s o n d e r e n fi l m t e c h n i s c h e n

Ambi t ionen habe, re ichen mir d ie
Möglichkeiten dieser Kamera voll aus.
W e s e n t l i c h s i n d f ü r m i c h d i e b e m e r k e n s

werte Zuverlässigkeit und Präzision
der Kamera. Abgesehen von Eichungs
korrekturen der Blendeneinstellung des
Steinhell Cassar und der Gangeinstellung
habe ich keine Reparaturarbeiten aus
f ü h r e n m ü s s e n . V o r b i l d l i c h i s t a u c h d e r

Bildstand. Als Projektor benutze ich einen
Nizo TA, den ich allerdings in verschie
d e n e r H i n s i c h t « f r i s i e r e n » m u ß t e .

I n ä h n l i c h e r W e i s e w i e i n H e f t 3 / 6 9

angegeben habe ich auch mal Vertonungen
v e r s u c h t : E i n F i l m w u r d e d e n K i n d e r n

vorgeführt, die dabei ihren Kommentar
auf Tonband sprachen. Ausreichender
Synchronismus war bei den folgenden
Vorführungen durch die kontinuierliche
Geschwindigkeitsregelung des Projektors
l e i c h t z u e r r e i c h e n .

Dipl.-Ing. Swoboda, 8 München 25,
Sappelstraße 12



Was noch über Pol-Filter zu sagen Ist:

In Ausgabe 3/69 der Nizo Nachrichten
schreibt Herr Spätling über Polarisation
u. a. folgendes:
«Trifft dieses Licht auf eine glatte
Oberfläche (Glas, Wasser, Lack, nicht
aber Metall), so wird, je nach Reflexions
winkel, hauptsächlich Licht nahezu
gleicher Schwingungsrichtung (teilpolari-
siefLes Licht) reflektiert.»
Hierzu wäre unbedingt noch ergänzend
zu sagen, daii nVnS'.thtlich der Frage
«metallisch oder nichtmetallisCn» oftmals
Mißverständnisse auftreten, verursac'hi —
durch unsachgemäße Interpretation. Man
hört und liest sehr oft davon, daß ein
Polarisationsfilter — neben seinen übrigen
Aufgaben — nur zur Ausschaltung von
nichtmetal l ischen Reflexen angewendet
w e r d e n k ö n n e .

Hinsichtlich der Reflexunterdrückung
lassen sich aber keine Einschränkungen
ü b e r d i e H e r k u n f t d e r L i c h t r e f l e x i o n

machen, und zwar deshalb: Bei jeder
R e fl e x i o n v o n L i c h t w i r d d i e s e s i n z w e i

Schwingungsrichtungen aufgespalten.
Eine der Schwingungsrichtungen kann
man jeweils mit einem Polarisationsfilter
unterdrücken. Das ist erforderlich,
wenn man Licht, das an einer Planfläche
reflektiert wird und direkt in das Objektiv
fällt, unterdrücken will. Dabei ist gleich
gültig, ob dieses Licht an metallischen,
k e r a m i s c h e n o d e r a n d e r e n P l a n f l ä c h e n

reflektiert wird. Es besteht lediglich ein
U n t e r s c h i e d i m P o l a r i s a t i o n s w i n k e l . D i e s e r
w i r d b e s t i m m t n a c h d e m G e s e t z v o n

Brewster, nach dem der Tangens des
Polarisationswinkels gleich dem
B r e c h w e r t d e r r e fl e k t i e r e n d e n S u b s t a n z
ist. Für die Wirkung von Polarisations
fi l t e r n i s t a b e r d i e H e r k u n f t d e s

polarisierten Lichtes gleichgültig.

Rolf Gumbinger, 652 Worms,
F r i e d r i c h - E b e r t - S t r a ß e 1 0

G r u ß a u s d e m P a s s a t

S e i t v i e l e n M o n a t e n i s t R o l l o G e b h a r d
a u s G a r m i s c h - P a r t e n k i r c h e n m i t s e i n e r

Jacht «Solveig III» alleine über die sieben
Meere unterwegs. Obwohl der Laie
meinen könnte, daß die Ein-Mann-

Besatzung eines solchen winzigen Bootes
alle Hände vollauf beschäftigt hat, bleibt
dem Skipper doch noch Gelegenheit zum
F i l m e n m i t s e i n e r N i z o S 8 T. Z u l e t z t

meldete sich Rollo Gebhard aus Kapstadt:
D i e A u f n a h m e h a b e i c h i m I n d i s c h e n

Ozean von mir selbst gemacht. Im Hinter
grund ist eine der sechs bis sieben Meter

^'[iphen Wellen zu sehen. Vorne läuft die
Leife der Selbststeuerung durch einen
Block. DTe-proß-Schot ist festgezogen.
Das Boot läuft 'ünter Doppelfock im Passat.
Ich habe bis jetzt Fto.material für neun
Stunden Projektionszeit niVt der Nizo
aufgenommen. Daraus sollen dt°i.Filme
mit je 85 Minuten Vorführzeit entstehö?..
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B r a u n A k t i e n g e s e l l s c h a f t D i e s m a l b e s o n d e r s i n t e r e s s a n t :
A r t i k e l b e r e i c h F o t o

F a s t a l l e s ü b e r d i e V S - B l e n d e : S e i t e 4

Weitere Tips für Afrikafahrer: Seite 12
Te s t — N i z o i m U W - G e h ä u s e : S e i t e 1 4

I n d i e s e r m o d e r n e n « B o t a n i s i e r t r o m m e l »
v e r s t a u b t u n d v e r t r o c k n e t n i c h t s . S a m m e l n

Sie mit: Schmetterlinge, Aipenpflanzen,
s c h ö n e B r u n n e n o d e r i n t e r e s s a n t e
Fassaden auf Diapositiven. Um nur einige

Beispiele zu nennen. Eine kieine Samm
lung interessanter Biüten aus den Tropen

zeigen wir auf Seite 10. Und auf Seite 8
wird erkiärt, wie man die Schmetterlinge
groß in den Sucher bekommt, ohne sie in
die Flucht zu jagen.
A u c h m i t d e r F i i m k a m e r a k a n n m a n « s a m
meln». Z. B. alles, was lebendig ist und nicht
aufgespießt oder ausgestopft werden soli.
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R e d a k t i o n D i e t e r M ü l l e r

Gestaltung Braun AG, Werbegestaltung

Braun Aktiengesellschaft
A r t i k e l b e r e i c h F o t o

8 München 50 (Allach)
K i r s c h s t r a ß e 1 2 — 1 6
P o s t f a c h 5 0 0 4 4 4

Telefon: (0811) 81220 61

P o s t v e r s a n d o r t M ü n c h e n

Die Nizo Nachrichten erscheinen in zwang
loser Folge dreimal jährlich und werden
k o s t e n l o s a n N i z o - F i l m e r v e r s a n d t .

Ein Anspruch auf Belieferung besteht
jedoch nicht. Beiträge, die mit Namen oder
Initialen gekennzeichnet sind, stellen nicht
unbedingt die Meinung der Redaktion oder
des Herausgebers dar. Nachdrucke sind
honorarfrei. Um Belegexemplare wird ge
b e t e n .

D a s H e f t 3 / 7 0 d e r N i z o N a c h r i c h t e n

e r s c h e i n t v o r a u s s i c h t l i c h i m D e z e m b e r 1 9 7 0 .

Die große Messe für die Fotografen und
Filmer gibt es nur alle zwei Jahre. Dafür
t r e f f e n s i c h d a n n a b e r a l l e a u s a l l e r W e l t

am Kölner Rheinufer, die an der Welt
d e r L i n s e n i n t e r e s s i e r t s i n d . D i e s i s t d i e
elfte photokina. Mit 650 Firmen aus
über zwanzig Ländern. 31 Aussteller sind
seit 1950 stets dabeigewesen. Die Marke
Nizo gehört zu diesem Kreis. Mit der
N i z o - K a m e r a t e c h n i k w i r d d i e B r a u n A G

a u c h d i e s m a l w i e d e r b e s o n d e r s I n t e r
e s s a n t e s z u b i e t e n h a b e n . Z u d e r b e k a n n

t e n K a m e r a r e i h e k o m m e n n e u e M o d e l l e .

Sie werden das Programm zu einem der
differenziertesten und vielseitigsten des
Weltmarktangebotes ausbauen. Mehr am
3. Oktober in der Halle 4 auf dem großen
Stand der Braun AG, Frankfurt. Auf
mehr als 500 qm Ausstellungsfläche gibt
es darüber hinaus Nizo Fotokameras,
Braun Film- und Diaprojektoren sowie
- b e t r a c h t e r u n d d i e B r a u n E l e k t r o n e n

blitzgeräte in einer anregenden und in
f o r m a t i v e n S c h a u z u s e h e n .

D e r 3 . O k t o b e r i s t d e r e r s t e v o n n e u n

Messetagen mit je zehn Stunden. Das
D u t z e n d M e s s e h a l l e n i s t v o n 9 b i s 1 9 U h r

geöffnet. Zeit genug für jeden, der kom
men will, um zu sehen. Wenn es sich
machen läßt, sollte man den 5., 6. und
7 . O k t o b e r f ü r d e n B e s u c h v o r m e r k e n .
Oder besser diese drei Fachbesuchertage
meiden. Je nachdem, ob man zum Kreis
der Fotohändler und Fachverkäufer gehört
oder nicht. Die Bundesbahn fährt übrigens
z u S o n d e r t a r i f e n n a c h K ö l n .
Der Trip lohnt sich bestimmt. Auf der
Jubiläums-photokina gibt es acht Bilder
schauen und mehrere Filmprogramme zu
sehen. Wer seine Kamera mitbringt, kann
i n e i n e m b e s o n d e r e n A k t i o n s z e n t r u m

Film- und Plattenstars, bekannte Sport
ler, Modeschauen fotografieren und
fi l m e n . U n d a u c h s o n s t w i r d m a n s i c h e r

m a n c h e s L o h n e n d e v o r d i e F r o n t l i n s e b e

kommen. Zum Beispiel auf dem Braun-
S t a n d i n d e r H a l l e 4 . 2



1 : 6 - d ie neue N izo S48

Auch bei dieser Superacht-Fi lmkamera
hat Nizo die Modellbezeichnung mit einer

Leistungsaussage versehen: «S 48» gibt
die Endstellung des Vario-Objektivs im
Telebereich an. Damit ist gleichzeitig eine
der wichtigsten Neuerungen gegenüber
der Nizo S 40 angesprochen, deren Stelle
im Kameraprogramm die Nizo 8 48 ein
nimmt. Mit dem Schneider-Objekt iv
1,8/8—48 mm wird der Variobereich von
1 :5 auf 1:6 gesteigert. Der Brennweiten
bereich vergrößert sich von 32 auf 40 mm.
N i m m t m a n d i e N o r m a l b r e n n w e i t e v o n

15 mm als den Nullpunkt für die Berech
nung, so bietet die Nizo S 48 also ein gutes
Dreifach-Tele. Dessen Bi ldwirkung ent
spricht etwa der eines 300-mm-0bjektivs
a n e i n e r K l e i n b i l d - F o t o k a m e r a . E i n s o l

ches Hochleistungsobjektiv ist natürlich
ohne ein entsprechendes Entfernungs-
Meßsystem undenkbar. Die Nizo S 48
wurde deswegen mit einem Schnittbild-

3 Entfernungsmesser ausgestattet.

S t e l l t m a n d i e W e i t w i n k e l b r e n n w e i t e
8 mm ein, so wird auch die S 48 zu einer
schnei Reagierenden Schnappschuß
kamera, die auf Entfernungsmessungen
verzichten und die riesigen Bereiche der
Schärfentiefe ausnutzen kann. Sogar bei
nur mittlerem Licht (und deswegen relativ
großer Blende 5,6) und dem Meterring auf
dem «Unendlichw-Anschlag wird alles ab
67 cm scharf abgebildet. Zwischen
dieser «Reporter»- und der «Fernrohr»-
Stellung fährt das Objektiv mit Knopf
drucksteuerung hin und her und macht die
Nizo S 48 so nicht nur universell, sondern
auch sehr beweglich. Und wenn man nun
noch einen Blick auf die sonstige Aus
stattung wirft, kann man sagen: 1:0
f ü r d i e n e u e N i z o . R e f l e x s u c h e r m i t

20facher Vergrößerung, Belichtungs
messung durch das Objektiv, Brennweiten-
Automatik mit zwei Gängen, Dreifach-
Zeitdehner (54 B/sec), elektrische Fernaus
lösung, Spezial-Batteriebox u. a.



F a s t a l l e s ü b e r d i e v a r i a b l e S e k t o r e n b l e n d e

D i e v a r i a b l e S e k t o r e n b l e n d e i s t e i n e u m

laufende Verschlußblende, deren Hel l
sektor ganz geschlossen werden kann.
Damit ist diese wichtige und interessante
Kameraeinrichtung durch einen Satz
d e fi n i e r t . V i e l l e i c h t n o c h d i e s : D i e v a r i a b l e

S e k t o r e n b l e n d e s c h a f f t d u r c h k o n t i n u i e r

liche Verkleinerung des Hellsektors unter
Einhaltung der Arbeitsöffnung der Objek
tivblende elegante Auf- und Abbien
dungen unter allen Lichtverhältnissen.

Mit diesem Satz könnte dieser Beitrag
abgeschlossen werden. Wenn nicht vorher
n o c h d i e v i e l e n « B l e n d e n » z u e n t w i r r e n

blieben und darüber hinaus einiges zu
sagen wäre, was in Zusammenhang mit
d e m r a s e n d e n K r e i s e l v o r d e m B i l d

fenster weniger bekannt ist.

Alle Superacht-Kameras von Nizo haben
Sektorenblenden (variable allerdings nur
die S 56, S 80 und die Nizo Spezial).
E s h a n d e l t s i c h u m d e n Ve r s c h l u ß d e s

Bildfensters, auf den auch die Filmkamera
nicht verzichten kann. Die runde Scheibe,
der an ihrer Tortenplattenvollkommenheit
ein gutes Stück, eben jener «Sektor»
fehlt , bestimmt durch dessen Vorbei lauf
jene Zeit, in der das einzelne Filmbildchen
das Sonnenlicht des Ferientages zu sehen
b e k o m m t . D r e h t d a n n d e r M e t a l l t e i l a n
dem Bildfenster vorbei und deckt es ab,
so wird der Film transportiert und zur
Belichtung bereitgestel l t . Das al les geht
n a t ü r l i c h n i c h t s o u m s t ä n d l i c h w i e d i e s e

Beschreibung, sondern rasend schnell;
ISmal in der Sekunde (mit Belichtungszeit
von V43 sec) im Normalgang; 24mal
(mit Vs7 sec Belichtung) im Pan
oramagang und 54mal (mit V129 sec)
i m D r e i f a c h - Z e i t d e h n e r .

A u c h d i e F i l m k a m e r a h a t a l s o i h r e n Ve r

schluß. Wird dessen Öffnung während der
Aufnahme variiert, also langsam zuge
zogen, so «fällt der Vorhang» über der

Filmszene und umgekehrt. Es versteht
sich, daß die Belichtung dabei konstant
bleiben muß. Würde sich die Objektiv
b l e n d e a u f d i e i m m e r k ü r z e r w e r d e n d e

Belichtungszeit einstellen, so käme der
E f f e k t n i c h t z u s t a n d e .

A n d e r s h e r u m : M a n k a n n d e n A b b i e n d -

Effekt natürlich auch dadurch erreichen,
d a ß m a n d e m F i l m d u r c h d i e k o n t i n u i e r
liche Verkleinerung der Öffnung der
öbjektivblende langsam das Licht weg
nimmt. Zwei Schwierigkeiten stellen sich
dem allerdings entgegen. Erstens kann
die aufnahmerichtige Blende oft genug
11 oder 16 heißen. Dann wäre der Weg
zum völligen Verschluß zu kurz, um einen
wirkungsvollen Effekt zu erzielen. Und
zweitens können sogar bei Arbeits
blende 2,8 — also bei langem Blenden
weg zu den kleinen Öffnungen — noch die
Spitzlichter (einer Kerze zum Beispiel)
selbst dann durchschlagen, wenn die
kleinste öbjektivbiendenöffnung erreicht
ist. Es geht also nichts über die variable
Sektorenblende, wenn man perfekte
Effekte auf die Projektionswand zu
bringen wünscht.

Auf- und Abbiendungen sind die elegan
teste und zugleich praktischste Art der



Szenentrennung, weil das Bild langsam
In seinem Gegenteil, dem Nichts, der
Schwärze versinkt, um damit Platz zu
schaffen für neue Blldelndrücke, die

langsam aus dem Nichts auftauchen. Am
Fllmanfang verwendet, hat die Aufblen
dung sogar einen praktischen Sinn. Der
In der Dunkelheit des Projektionsraums
sitzende Betrachter wird nicht jäh vom
Schirmbild überfal len, sondern langsam
In das Geschehen hineingeführt. Das Ist
der gleiche Sinn, den die langsam ver
löschende Raumbeleuchtung Im Kino um
d i e E c k e h a t .

Voraussetzung Ist natürlich, daß die
Blende an Ihrem Hebel entsprechend
feinfühlig betätigt wird, während die
Ab-/Aufblende zur Verbindung von zwei
Szenenkomplexen schneller «gefahren»
w e r d e n k a n n u n d s o l l . I s t a l s o d i e V S -

Blendenelnrlchtung automatisiert, so
k a n n m a n d i e s e n F e i n h e l t e n n u r e n t

sprechen, wenn die Automatik zwei
Gänge hat.

Auch bei modernster (oder modischster)
Auffassung des Bildschnitts wirkt eine
Aufblende ohne vorangegangene Ab
blende so traurig wie ein einsamer Schuh.
Zu dem Effekt gehört eben Immer ein

Blendenpaar. Belm drehbuchlosen pri
vaten Filmen lohnt sich deswegen ein
wenig Überlegung, wohin man dieses
optische Zeichen setzt. Am besten be
endet man jede Sequenz, jede Aufnahme
folge mit einer Abbiendung und beginnt
mit einer Aufblendung. Schneiden kann
man Immer. Eine vergessene Blenden
h ä l f t e l ä ß t s i c h a b e r n u r m ü h s a m n a c h
h o l e n .

Wer bis hierher einen Imaginären Bart
s t r i c h o d e r I n d e n s e l b e n e t w a s v o n

«altem Schnee» murmelte, wird nun viel
leicht Interessierter welterlesen, wenn es
u m d i e F u n k t i o n d e r v a r i a b l e n S e k t o r e n

blende zur bewußten Verkürzung der
Belichtungszeit (wie bei einem Foto
apparat) geht. Belm Fotografleren belich
tet man kürzer, um die Objektivblende
öffnen zu können oder um Schnellbeweg
t e s s c h ä r f e r a u f d a s B i l d z u b e k o m m e n .

D a s k a n n d e r F i l m e r a u c h . U n d w e n n e r

nicht nur Filmmeter belichtet, wird er die
entsprechende Einrichtung bei der NIzo
S 56 ode r N Izo S 80 zu schä tzen w issen .

D i e s e s c h l i e ß t n i c h t w ä h r e n d d e r A u f

nahme langsam, bis der Film gar kein
Licht mehr bekommt, sondern wird vor der
Aufnahme so fest eingestellt, daß der



Hellsektor etwa noch halb so groß ist,
wie in der Normalstellung. Da der Hell
sektor aber die Belichtungszeit bestimmt,
verkürzt sich diese nun so, daß das ein
z e l n e F i l m b i l d c a . V 8 6 s e c b e i d e r A u f

nahmefrequenz von 18 Bildern pro Se
kunde, Vi25 sec bei 24 Bildern pro
S e k u n d e u n d r u n d V 2 5 0 s e c b e i 5 4 B i l d e r n

pro Sekunde beträgt.

Jeder Fotograf weiß, daß — wenn die
Ve r s c h l u ß z e i t v e r k ü r z t w i r d — z u r S i c h e

rung der richtigen Belichtung nun die
Objektivblende um einen Blendenwert
geöffnet werden muß (die Nizo macht das
automatisch). Der Filmer wird sich viel
leicht erst noch an den Gedanken ge
wöhnen müssen, daß er auch mit der
Blende jonglieren kann. Im eben zitierten
Beispiel macht der Ausgleich genau eine
B l e n d e n s t u f e a u s .

Ergo verändert sich auch der Schärfen
b e r e i c h . U n d z w a r v e r k ü r z t e r s i c h u m s o

augenfälliger, je länger die verwendete
B r e n n w e i t e i s t . U n d d a m a n d a s Te l e z u

nächst «fernglasartig», nach einiger Praxis
aber unter anderem auch dann einsetzt,
wenn man Details porträtiert, kommt der
halbierte Hellsektor der Blende zupaß,
um die Wirkung verbessern zu helfen. Das
Porträt (und es ist damit nicht nur ein
Charakterkopf gemeint) kommt um so
plastischer auf die Projektionswand, je
amorpher der Hintergrund erscheint. Der
Kenner freut sich, wenn er dann die Schär
fentiefe steuern kann.

Die Verkleinerung des Hellsektors hat
sich aber auch zur Flucht aus den ganz
kleinen Öffnungen der Objektivblende
bewährt. Große Lichtintensität, wie sie an
Badestränden oder auf Skibergen die
Regel ist, läßt den Blendenautomaten an
d a s E n d e d e r S k a l a s t o ß e n . W e n n m a n

dann nicht ein Graufilter in der Tasche hat,
m u ß m a n s i c h a u f F e h l b e l i c h t u n a e n a e f a ß t

machen oder passen. Oder man verkürzi
eben die Belichtungszeit, um «aus dem
S c h n e i d e r » z u k o m m e n .

Die ganz kleinen Blenden freuen den
Kenner und Praktiker sowieso nicht sehr,
wenn er weiß, daß alle Objektive ihre
größte Leistungsfähigkeit eher im Bereich
der mittelgroßen Blendenöffnungen
haben, also dann am besten zeigen kön
nen, was in ihnen steckt, wenn die Nadel
irgendwo zwischen den Werten 4 und 8
steht. Den Sprung dorthin schafft der ver
k l e i n e r t e H e l l s e k t o r i m H a n d u m d r e h e n .

W e n n m a n d a r a n d e n k t .

U n d s c h l i e ß l i c h l ä ß t s i c h d i e v e r k ü r z t e

Belichtungszeit auch genauso wie am
Fotoapparat verwenden: um nämlich
Schnellbewegtes schärfer als gewöhnlich
abzubilden (ohne einen Zeitdehnergang
verwenden zu müssen). Nimmt man näm
lich irgend etwas Rasantes im oder um
den 90-Grad-Winkel auf, so kann es sein,
daß das Objekt in der Durchlaufzeit des
Dunkelsektors ein zu großes Stück seines
Weges zurückgelegt hat und gewisser
m a ß e n d e n A n s c h l u ß a n d a s v o r h e r

gehende Filmbild verpaßte. In der Projek
tion sind die Bilder dann merkwürdig
unruhig. Hier gilt also die alte Filmregel
doppelt: Schnelles nimmt man im spitzen
W i n k e l a u f .

Wer bis hierher mit- und durchgehalten
hat, dem sind hoffentlich die theoretisch
n u r m ü h s a m d a r z u s t e l l e n d e n Z u s a m m e n

hänge deutlich geworden. Die variable
S e k t o r e n b l e n d e i s t e i n h o c h i n t e r e s s a n t e s

Gestaltungsmittel für Kenner und Könner
an der Filmkamera. Es ist hier jedoch
noch nicht alles gesagt worden, was zu
dem Thema gehört. Lesen Sie bitte im
nächsten Heft an dieser Stelle, was man
s i c h f ü r d i e F i l m k a m e r a s v o n N i z o n o c h

an Möglichkeiten durch die variable Sek-
t n r o n h l f t n r l e A i n f n l l ^ n l i f t R . P



Gegen das Licht

Der Farbfilm bringt überraschende und —
im Sinne des Wortes — unglaubliche Bild
wirkungen zustande, wenn sich das
Objektiv während der Aufnahme gegen
die Sonne oder doch gegen das Licht
richtet. Das subjektive Farbempfinden vor
der Leinwand wird beispielsweise das
flammende Abendrot im Projektionsbild
a l s e i n e K a m e r a z a u b e r e i w e r t e n . K o m m t
dazu noch ein Filmtrick, wie etwa eine

Zeitraffung des Sonnenuntergangs mit
der Einzelbildautomatik, wird so mancher
vor dem Projektionsschirm das so alltäg
liche Naturschauspiel erstmals bewußt
m i t e r l e b e n .

D i e s e A u f n a h m e n d e s F a r b e n z a u b e r s d e r

untergehenden Sonne auf Abendwolken
oder dem Meeresspiegel würden nicht
e i n m a l e i n e n G r i f f n a c h d e m H a n d s c h a l t e r
der Blendenautomatik verlangen. Ohne
jede Korrektur geht die automatische
Steuerung der Objektivblende auf das
W e s e n t l i c h e e i n . W a s s o n s t n o c h i m B i l d

ist, erscheint — natürlich vollkommen
unterbelichtet — mehr oder weniger als
S c h a t t e n r i ß .

W o r a u f k o m m t e s b e i d e r A u f n a h m e a n ?

Diese Frage kann kein Belichtungsmesser
beantworten. Auch dann nicht immer.

wenn er die Belichtungswerte durch Mes
sung durch das Objektiv ermittelt. Sollen
Dinge und Personen im Gegenlicht nicht
nur als Silhouetten auf dem Projektions
schirm erscheinen, so muß der Kamera
m a n n « d i e W e i c h e n » f ü r d i e B l e n d e s t e l

len. Hierzu ein einfaches und probates
Rezept: Man dreht sich mit der Kamera
einfach um, stellt den in dieser Richtung
gemessenen Blendenwert fest ein (schal
tet also die Blendenautomatik ab), kehrt
sich wieder dem Motiv im Gegenlicht zu
u n d f i l m t . N a t ü r l i c h w i r d d a n n d e r H i m m e l

und alles, was im Licht ist, mehr oder
weniger stark überbelichtet. Das schadet
jedoch gar nichts, wenn die Bildgestaltung
sich auf das Wichtigste und Wesentliche
b e s c h r ä n k t .

Wäre allerdings das Bildbeispiel zu die
sem Beitrag belichtungsmäßig so aufge
faßt worden, hätte eine entsprechende
Filmszene wegen Überbelichtung als un
brauchbar in den Papierkorb wandern
m ü s s e n . D a s S c h i f f c h e n s t e h t z u k l e i n i m

Bild, das mehr von der Sonnensplegelung
im Wasser seine Wirkung erhält. Darauf
a l s o k a m e s b e i d e r A u f n a h m e a n . D a n a c h

mußte sich die Belichtung richten.

Und tatsächl ich sah der Bel ichtungsregler
den stark spiegelnden Sonnenreflex im
Wasser, schloß blinzelnd die Objektiv
b l e n d e u n d l i e ß d e n K a h n w i e d i e B o l l e r

pfähle im Vordergrund zu den Silhouetten
werden, die den eigentlichen Reiz der
A u f n a h m e a u s m a c h e n .

A n d e r s a l s d a s F o t o l e b t d e r F i l m a b e r
n i c h t v o n e i n e r e i n z e l n e n A u f n a h m e . D e r

wirkungsstarke Gegenlichtschuß muß
a l s G l i e d i n e i n e r K e t t e v o n A u f n a h m e n

einen Höhepunkt bilden, wenn er nicht als
Fremdkörper in der Bilderzählung empfun
den werden soll. Hierbei zeigt sich eigent
lich der Könner. Durch die Gestaltung
w i r d d e r F i l m s e h e n s w e r t .



E x t r e m e N a h a u f n a h m e n o h n e P r o b l e m e

E x t r e m e N a h a u f n a h m e n m a c h e n f a d e
Filme flott. Und müde Filmer munter,
möchte man gleich ergänzen. Schon der
Blick durch den Sucher bei aufgesetzter
Nahlinse und eingestellter langer Brenn
weite fasziniert. Jeder Balkongarten und
d i e W i e s e h i n t e r d e m H a u s w e r d e n z u

Schauplätze für interessante Aufnahmen.
Ein albernes Beispiel? Dann schraube
m a n e i n e N a h l i n s e a u f d i e N i z o u n d m a c h e
sich den Spaß einer Käfer-Filmsafari im
b o t a n i s c h e n G a r t e n . D o r t w i r d e r d a n n

merken, daß die kleinen «Viecher» filmisch
ebenso interessant sein können, wie Nas
hörner oder andere Trampeltiere. Nur
wenden sich die Käfer und Schmetterlinge
noch schneller zur Flucht, wenn man ihnen
zu nahe tritt. Und dann merkt man, daß es
besser ist, auch das Kleinwild mit dem
großen Kaliber, der langen Brennweite zu
«jagen».
Im allgemeinen glaubt man, daß Nah
a u f n a h m e n a u c h a u s a l l e r n ä c h s t e r N ä h e

gemacht werden müßten. Hier sind jedoch
Grenzen gesetzt, und daraus ergeben sich
vielfach Irrige Meinungen. Zunächst muß
festgehalten werden, daß kurze Auf
nahmeabstände eine stei lere Perspekt ive
im Bild zur Folge haben, wie sie von der
o b e r e n S t r e i c h h o l z s c h a c h t e l d e m o n s t r i e r t

wird. Wenn es möglich ist, bei Makro
Aufnahmen einen größeren Aufnahme
abstand einzunehmen, so resultiert daraus
eine natürlichere Perspektive wie in der

Vergleichsabbildung darunter. Für die
Perspektive ist der Aufnahmeabstand
maßgebend. Die Größe der Bilder wie
derum ist eine Folge des Abbildungsmaß
stabs. Dieser aber hängt einerseits vom
Aufnahmeabstand ab — und zwar umge
k e h r t — u n d a n d e r e r s e i t s v o n d e r B r e n n
weite. Man kann also auch aus größerem
Abstand Details groß erfassen, wenn man
entsprechend lange Brennweiten zur Ver
fügung hat.

Nehmen wir zum Beispiel das Schneider
Variogon 1,8/7—56 mm der Nizo 8 8 T,
8 55, 8 56 oder der Nizo Spezial. Wird das
Objektiv auf die längste Brennweite
56 mm eingestellt, dazu die Vorsatzlinse 2
verwendet und eine Entfernungseinstel

lung von 1 m gewählt, so ergibt sich
ein Abbildungsmaßstab von 1 : 5. Beim
Superacht-Filmformat wird dabei ein
Objektfeld von 21,3x28,5 mm erfaßt.
D e r d a m i t v e r b u n d e n e B i l d e f f e k t i s t

erstaunlich und erfreulich zugleich. Der
Aufnahmeabstand von 43 cm bringt mit
sich, daß der Filmer nun nicht seinem
Motiv «auf den Leib zu rücken» braucht,
sondern Bewegungsfreiheit genießt und
dabei auch nicht auf die optische Fahrauf
n a h m e v e r z i c h t e n m u ß .

Man hört immer wieder, daß Kombinatio
nen zwischen einem Vario-Objektiv und
e i n e r Vo r s a t z l i n s e z u e i n e m L i c h t a b f a l l

b e s o n d e r s n a c h d e n B i l d e c k e n f ü h r e n
würde. Theoretisch mag das stimmen.



O r c h i d e e n s a m m l e r

doch kommt es letztlich darauf an, was
die Optiker daraus machen, die derartige
Linsensysteme berechnen. Der Hellig
keitsabfall bewegt sich beim Variogon mit
Nahlinse in Bereichen, die auch der
strengste Beobachter nicht feststel len
wird. Damit ist auch eine gefürchtete Bar
riere überwunden, die früher oft den Zugang
z u d e r fi l m i s c h f a s z i n i e r e n d e n W e l t d e r

kleinen Dinge verbaute: Extreme Nahauf
nahmen mit Speziallinsen auf den Hochlei
stungsobjektiven der Nizo Kameras ver
langen nicht mehr Licht als sonst auch.

Wa s b l e i b t d e n n a l s o i n d e r P r a x i s d e r

Nahaufnahme überhaupt zu beachten?
Z w e i e r l e i . E i n m a l e i n f e s t e r K a m e r a s t a n d .

D e r i s t b e i A u f n a h m e n m i t d e r Te l e b r e n n -

weite allemal wichtig. Am besten also ein
S t a t i v. M u ß m a n d o c h a u f e i n S t a t i v v e r

zichten, so wähle man für die Aufnahme
einen Zeitdehnergang: 24 B/sec oder sogar
54 B/sec. Die Zeitlupe hat den Vorteil alle
Kameraschwankungen zu beruhigen. Der
D r e i f a c h - Z e i t d e h n e r k a n n z u d e m b e i d e r

Kleintierjagd helfen, weil er aus zwei Auf
nahmesekunden sechs Projektionssekun
d e n m a c h t . U n d z w e i S e k u n d e n h ä l t d e r

Schmetterling sicher still.

Und zweitens die möglichst genaue Ent
fernungsmessung. Nizo Kameras haben
Schni t tb i ld-Entfernungsmesser. Ein ex
akteres Meßsystem gibt es nicht. Bei Nah
aufnahmen wird dessen Wirkung noch
durch die hier besonders augenfälligen
S c h ä r f e n e i n d r ü c k e i m S u c h e r u n t e r s t ü t z t .

Will man sich (bei toten Gegenständen)
trotzdem noch mit dem Maßband sichern,
so lege man es an die Linsenfassung an.
O h n e N a h l i n s e n w i r d b e i s e h r n a h e n E i n

stellungen von der Filmebenenmarkierung
(Null mit Vertikalstrich über dem Filter
schalter) aus gemessen. Das ist alles.
Was steht jetzt noch der filmischen Gulli-
ver-Reise in die Welt der kleinen Dinge

9 e n t g e g e n ?

Dipl.-Ing. Klaus Dunkelberg (der Autor des
B e r i c h t e s « M i t d e r N i z o S 8 0 v o n A l a s k a
bis Feuerland» Im letzten Heft) brachte
von seiner Durchquerung Mittel- und Süd
a m e r i k a s e i n e n S t r a u ß i n t e r e s s a n t e r T r o

penblüten auf Diapositiven mit, von denen

er einige auf den nächsten Seiten zeigt.
Seine Wege zu den Fundstätten, etwa
durch den Regenwald Chiles, hielt er auf
dem lebendigen Film fest, der die Dia
positive ergänzt. So kam eine sehens
werte Sammlung zustande, wie sie sich
ähnlich jedermann anlegen kann. Es müs
sen schließlich nicht unbedingt Tropen
b l ü t e n u n d O r c h i d e e n s e i n .

S a m m e l n S i e s c h ö n e B r u n n e n ? O d e r

Brückenheilige? Oder interessieren Sie
prächtige Barockfassaden mehr? Das
a l l e s k a n n m a n i n k l e i n e n K ä s t c h e n u n t e r

bringen, und es kostet nicht mehr als das
Dia, auf dem es fotografiert wurde.



Aus der «Botanisiertrommel» von K. Dunkelberg

D a s i s t d i e M a s d e v a l l i a - O r c h i d e e . S i e

wächst erst in Höhen ab 2000 m (hier in
einem peruanischen Andental), wo sich
der immergrüne Regenwald schon lichtet,
so daß die Bodenpflanzen direktes Son
nenlicht empfangen können.

Bougainvillea. Der weithin leuchtende
Strauch täuscht mit seinem farbigen Laub.
Die eigentlichen Blüten sind nicht größer
a l s u n s e r e S c h l ü s s e l b l u m e n u n d z w i s c h e n

Blättern versteckt. Häufig in Indien, Afrika
u n d S ü d a m e r i k a .

Die Trichterwinde kommt, wie der Sper
ling, überall vor. Nur in Mexiko allerdings
gewinnt man aus ihr das Rauschgift
Ololiuqui mit LSD-ähnlicher Wirkung. Ge
sundheitsschädliche Nebenerscheinungen
d e s G i f t e s s i n d n o c h u n e r f o r s c h t .

Die Inkalilie ist wegen Ihrer grellen Blü
tenfarbe und Üppigkeit im Chlorophyll-
W i r r w a r r d e s U r w a l d s k a u m z u ü b e r s e h e n
D i e a t t r a k t i v e P fl a n z e w u r d e v o n d e n
Inkas zur Dekoration gepflegt, weswegen
man ihr den Namen gegeben haben mag.



■ A,v

■4k>
. V# i

5 :

§■
> 0

Copihue, die Nationalblume Chiles. Die
Liane mit fingerlangen, wächsernen
Glockenblüten kommt nur im tropfenden
D i c k i c h t d e r U r w ä l d e r d e r N a h u e l b u t a -
Kordillere vor. Man sagt, daß es dort
13 Monate im Jahr regne.

CatUya
V .

Die Catleya wird mit ihrer kinderkopfgro-
ß e n B l ü t e n d o l d e o f t f ü r d i e s e h r s e l t e n e

blaue Orchidee gehalten. Diese wäre dem
Z ü c h t e r ü b e r 1 4 0 0 0 D M w e r t . F ü r d a s D i a

mußte sich der Fotograf in den Anden
z u e i n e r S t e i n f a l t e a b s e i l e n .

11

Das «gehaßte Unkraut» nennen die Ein
h e i m i s c h e n i n M i t t e l a m e r i k a d e n F e d e r

b u s c h . G a r t e n f r e u n d e i n u n s e r e n B r e i t e n
wären eher stolz auf das zarte Gebilde,
d e m m a n s e i n e V i t a l i t ä t u n d s e i n v e h e

m e n t e s W a c h s t u m n i c h t a n s i e h t .

Moderne Schaukästen für jede Sammlung
auf Dias sind die Diaprojektoren mit dem
betriebssicheren Schwenkgreifer von der
Braun AG. Hier Braun D 35 (flach) und
D 46 (hoch) mit Wechselobjektiven, zwei
ter Bildebene, Tonbandanschluß u.a.



Dr. Meyburg: Weitere Tips für Afrikafahrer

Voriges Jahr habe ich in den Nizo Nach
richten über meine Filmerfahrungen in
O s t a f r i k a b e r i c h t e t . M e h r f a c h w u r d e i c h

auf diesen Artikel angesprochen, weil Rei
sen in dieTropen immer beliebter werden.
Ich schrieb vor Jahresfrist, daß ich das
n ä c h s t e M a l n o c h m e h r F i l m e m i t n e h m e n

w o l l t e u n d s t a t t e i n e r z w e i N i z o K a m e r a s .
Beides habe ich getan und bin gut damit
gefahren (Nizo S 56 und S 80). Die mei
s t e n O s t a f r i k a - R e i s e n d e n w e r d e n b e i

einem Reisebüro buchen. Zeitplan, Reise
route und Unterkünfte liegen fest. Wir —
m e i n e F r a u u n d i c h — f u h r e n d i e s m a l n a c h
einem 14tägigen Erholungsaufenthalt in
Mombasa allein mit einem englischspre
chenden, schwarzen Fahrer durch Uganda
in Gebiete, die der Tourismus noch nicht
e r s c h l o s s e n h a t . A u f h u n d e r t e v o n M e i l e n

waren wir die einzigen weißen Reisenden.
Sonne, Hitze und tropische Regengüsse
h a b e n K a m e r a s u n d F i l m e o h n e S c h a d e n
ü b e r s t a n d e n . D i e F i l m a u s b e u t e w a r

w e s e n t l i c h b e s s e r a l s d a s J a h r z u v o r .

Wie kam's? Der vorjährige Schock, plötz
lich vor Großwild zu stehen, war überwun
den. Auch angreifende Elefanten schreck
ten uns diesmal nicht, und der Mähnen
löwe, der am Ishasha River in drei mächti
gen Sprüngen bis auf einen Meter an
unseren Wagen herankam (dann startete
der Fahrer durch), verursachte Nerven
kitzel, aber nicht so sehr eine Schockwir
kung. Ich war diesmal beim Filmen ohne
Nervosität. Wo immer ich es konnte, filmte
ich vom Stativ, löste nicht durch den nor
malen, sondern mit dem Magnetauslöser
aus. Die Folge waren gute, «stehende»
S z e n e n .

Das begann bei den Aufnahmen in
M o m b a s a a u f d e m R i f f . D o r t h a b e i c h d a s

Aluminiumstativ in das niedrige Seewas
ser gesteilt (bei ablaufendem Wasser)
u n d s o i n d e n b e i E b b e v e r b l e i b e n d e n

«Miniaquarien» Fische, Seesterne, Ein
s i e d l e r k r e b s e u n d N a c k t s c h n e c k e n o h n e

Polarisationsfilter gefilmt. Als überaus
angenehm empfand ich den Schnittbild-
Entfernungsmesser der Nizo S 80: gesto
c h e n s c h a r f e B i l d e r i n B l i t z e s s c h n e l l e . D a s

80-mm-Objektiv erlaubte mir Nahaufnah
men ohne Vorsitzlinsen, die allen Ansprü
chen bei Objekten von 3 bis 4 cm voll
auf genügten. Hervorragend die Möglich
keit, die diese Nizo Kameras bieten: Ein
z e l b i l d s e r i e n a u t o m a t i s c h . S o k o n n t e i c h
die Seesterne plötzlich «laufen» lassen.

G e r a d e m i t d i e s e n z e i t r a f f e n d e n E i n z e l

bildaufnahmen kann man biologische Ab
läufe auf den Film bannen, die mit dem
bloßen Auge kaum zu registrieren sind.
N a t u r d o k u m e n t e . I c h h a b e v o n d i e s e r

Möglichkeit leider noch zu wenig Ge
brauch gemacht.

Der von mir voriges Jahr geäußerte Ge
danke, mit einem anklemmbaren Stativ
aus dem Auto zu filmen, das man ja in den



Nationalparks nicht verlassen darf, erwies
sich als Fehlschlag. Zwei Gründe: Einmal
läßt sich ein solches Stativ an Rundungen
nicht anbringen, es rutscht ab. Es an der
heruntergekurbelten Seitenscheibe anzu
klemmen, stößt wegen vermuteter Bruch
gefahr auf den Widerstand der Fahrer.
Und, zum zweiten, ist man bei den schnel
len Bewegungen der Tiere einfach zu
unbeweglich, zu langsam. Ehe man die
Kamera auf dem Drehkopf geschwenkt
und eingestellt hat, sind die Tiere weg.
M a n k a n n e i n s o l c h e s K l e m m s t a t i v n u r

benutzen, wenn man, wie im Krüger-
Nationalpark oder in der Etoschapfanne,
d r e i b i s v i e r S t u n d e n a n e i n e r T r ä n k e i m
Auto wartet, um die zum Wasser kommen
den Tiere zu filmen. Hier ist Zeit, hier
kann man ruhig einstellen. Ich habe eine
andere Methode ausgeknobelt: Motor des
Wagens (sofern möglich) ausschalten las
sen, keine Bewegungen der Insassen und
dann die Kamera so mit der linken Hand
an den Seitenholm des Fensters drücken,
daß sie ganz ruhig liegt.

Nun noch ein Wort zur Aufnahmetechnik
s e l b s t . D i e « G u m m i l i n s e » v e r l e i t e t z u

Großaufnahmen. Die aber sollte man, ich
sagte es schon, nur vom Stativ aus
machen. Aus der Hand sind sie fast immer
verwackelt. Solche Szenen nützen nichts,
weil sie später doch nur in den Papierkorb
w a n d e r n . A u s d e r H a n d s o l l t e m a n d i e

Objektiveinstellung von 20 bis 30 Brenn
w e i t e n m i l l i m e t e r n n i c h t ü b e r s c h r e i t e n .
Diese Szenen «stehen» und haben dazu
noch den Vorteil, daß man die Tiere wirk
lich in der Landschaft filmt. In diese ge
hören sie auch hinein. Ausschließliche
Großaufnahmen lassen leicht vermuten,
sie seien in einem zoologischen Garten
gemacht und nachträglich eingefügt: Um
solchen Verdacht zu vermeiden, sollte
man beide Einstellungen kombinieren, die
« G u m m i l i n s e » a b e r n u r d o r t b i s z u m

13 Äußersten ausnutzen, wo von vorneherein

der Erfolg garantiert ist.
Die jetzt so oft diskutierte Schlechtwetter
korrektur machte mir diesmal Sorgen. Der
H i m m e l ü b e r O s t a f r i k a w a r n i c h t i m m e r s o
s c h ö n b l a u . D i e v i e l e n W o l k e n u n d d e r o f t

nach tollen Regengüssen verhangene
Himmel täuschten die Belichtungsauto
matik. Sie reagierte viel mehr auf den
Himmel als mir später lieb war und
brachte für die Objekte auf der Erde
Unterbelichtungen. Dank der Einstellungs
möglichkeit der Blenden von Hand läßt
sich das korrigieren. Man visiert das Auf
nahmeobjekt mit der längsten Brennweite
des Vario-Objektivs an, liest die Blende
ab, stellt mit der Hand auf diese Blende
fest ein und geht dann mit dem Vario
objektiv auf den gewünschten Bildaus
schnitt zurück. Meist beträgt der Unter
schied eine halbe bis eine Blende. (Bei
spiel: Bei 56 mm Brennweite ablesen =
automatisch ermittelter Blendenwert 2,8;
bei 7 mm aber Blende 4 mit automatischer
Messung. Daher Einstellung bei 7 oder
20 mm auf Blende 2,8.)

Zum Schluß noch ein letzter Kniff. 20 Kilo
Fluggepäck sind nicht viel. Jedes Gramm
zählt. 70 Filme belasten das Gepäck er
h e b l i c h . W e n n m a n a b e r v o r d e r R e i s e

alle Filme aus den Pappkartons heraus
nimmt und sie nur in der Staniolverpak-
kung beläßt, spart man pro Film 20 Gramm.
D a s w a r e n i n m e i n e m F a l l f a s t I V 2 K i l o .
Es ging sehr gut. Aber bitte die Filme
weich zwischen Wäschestücken verpacken,
nach der Belichtung in einen Plastikbeutel
geben und mit einem Gummiband fest
verschließen, um Staub und Feuchtigkeit
so gut wie möglich von ihnen fernzuhalten.

Von Afrika vorzeitig die belichteten Filme
nach Deutschland zu schicken, halte ich für
gefährlich. Die Luftfracht ist teuer. Nicht
jede Postsendung kommt an. Meine Filme
waren durch die Fünf-Wochen-Reise t rotz
Hitze nicht verdorben. Kein einziger.



Test: Die Nizo im Unterwassergehäuse

Es war frühmorgens an einem der letzten
schönen Sommertage im Jahr. Langsam
l i e ß i c h m i c h i n s Wa s s e r d e r h e i m a t l i c h e n

Kiesteiche gleiten und beäugte dabei via
Maske mißtrauisch das tragflügelbewehrte
Ding in meinen Händen. Achtung, schon
mußte ich den strampelnden Beinen eines
wohlproportionierten, aber leider kopf
losen weiblichen Wesens ausweichen. Ja,
schöne Aussichten gibt es unter Wasser.
Man denke nur daran, daß sich alle Dinge
dem Taucher wesentlich größer als an
Land darzubieten pflegen. Womit wir beim
T h e m a w ä r e n . N i c h t b e i h ü b s c h e n M ä d

chen, sondern bei der Filmerei, denn das
G e b i l d e i n m e i n e n H ä n d e n w a r e i n e N i z o

im Unterwassergehäuse, mit dem ich mich
i m n a s s e n E l e m e n t v e r t r a u t m a c h e n w o l l t e .

Während ich mich flossenschlagend von

der Badeschönen entfernte und dem jen
seitigen Ufer zustrebte — Taucher sind
nun mal eigen und filmen lieber Fische —
dachte ich daran, wie ich zur UW-Nizo
gekommen war. Das ergab sich so: In
meinem Tauchklub gibt es seltsame Leute.
Ich kenne da zum Beispiel jemanden, der
schon seit Jahren unter irgendeinem
psychologischen Zwang seine gesamte
Freizeit dazu benutzt, Filmkameras unter

wassertauglich zu machen. Und dieser

Jemand (es ist K. Sagebiel, er baut die
Hydro-Mar-Gehäuse) überredete mich,
m a l e i n e N i z o i n e i n e m G e h ä u s e s e i n e r

Produktion auszuprobieren. Und nun stand
er am Ufer und schaute mir ungeduldig
n a c h .

D r ü b e n a n d e r S t e l l e d e s G e w ä s s e r s

angelangt, wo man fernab vom Bade
betrieb inmitten der Schlingpflanzen so
m a n c h e n Te i c h b e w o h n e r v o r d i e L i n s e

bekommen kann, entdeckte ich bald einen
kapitalen Hecht. Regungslos lauerte er
auf Beute, nur die Brustflossen bewegten
sich langsam zur Balance. Ich filmte und
filmte, schwenkte endlich auf das Schilf
im Hintergrund, filmte wieder den Hecht,
filmte eine Gruppe vorbeiziehender, far
benprächtiger Flußbarsche sowie . .. Und
irgendwann sah ich plötzlich Rot. Nizo-Fil-
mer wissen, was ich meine.

Bevor ich zurückpaddelte, setzte ich mich
auf einen in das Wasser hängenden
B a u m s t a m m u n d d a c h t e n a c h . W a s k o n n t e
man eigentlich testen an dieser Kamera
hülle im sauberen Hammerschlaglook?
Nun ja, man muß mit einem Rahmensucher
umzugehen lernen, da das menschliche
Auge im Medium Wasser durch widrige
Umstände (Tauchermaske) daran gehin
dert wird, sich an den ihm zugedachten
Platz hinter dem Sucher zu begeben. Doch
die Erfahrung lehrt, daß man nach einiger
Gewöhnung auch mit einer solchen Ziel
einrichtung formatfüllende Aufnahmen in
den Kasten bringt. Ansonsten war an dem
G e h ä u s e w i r k l i c h n i c h t s b e m e r k e n s w e r t .
Aber das war es ja gerade! Es ist nämlich

keineswegs selbstverständlich, daß alles
f u n k t i o n i e r t . W ä h r e n d m a n c h m a l s c h o n

der Ärger mit dem Einlegen eines neuen
Films losgehen kann, ist aus diesem Ge
häuse die Kamera mit zwei Handgriffen
heraus, nach kaum einer Minute samt
neuem Film wieder drin. Wirklich gut!
Noch unangenehmer kann es werden.



wenn man mitten Im schönsten Tauchgang
von der Technik schnöde Im Stich gelas
sen wird. Haben Sie schon einmal jeman
den unter Wasser fluchen gehört? Man
sollte es einfach nicht glauben, was für
Tonfolgen dort produzierbar sind. Diese
Nebenerscheinungen Im sonst so ruhigen
Ta u c h e r d a s e i n h a t m a n h i e r w o h l k a u m z u

fürchten, da alle Betätigungen am Ge
h ä u s e e i n e w o h l t u e n d e F u n k t i o n a l i t ä t a n

den Tag legten. Der wichtigste Hebel
während der Tauchfl lmerel, der Auslöser,
sitzt zeigefingergerecht und Ist dank
O-RIng-DIchtung äußerst leichtgängig,
was sehr dazu beitragen kann, daß nicht
jedesmal die ersten 86 Bilder einer Szene
d a s A u s r i c h t e n d e r K a m e r a d a r s t e l l e n .
N e b e n d e m A u s l ö s e r k ö n n e n n o c h B r e n n

welte und Entfernung von außen gestellt
werden. Es klappt auch hier. Allerdings
sind diese Hebel nicht so von Bedeutung,
denn erstens betätigt man sie selten und
z w e i t e n s n i e w ä h r e n d d e r A u f n a h m e .

Warum eigentlich nicht? Hier die Antwort:
K a u m s c h i e b t m a n d i e K a m e r a u n t e r d i e

Wasseroberfläche, müssen schon minde
stens zwei wertvolle Blenden Neptun ge
opfert werden, was der Schärfentiefe
Abbruch tut. Welter wird durch ein geheim
nisumwittertes physikalisches Gesetz

(volkstümlich ausgedrückt) aus einem
Normalobjektiv ein Tele. Und diese Brenn-
wel tenver längerungsmlmlk z ieht e inen
w e i t e r e n S c h ä r f e n t i e f e n v e r l u s t n a c h s i c h .
W e r w i l l s i c h d a n o c h o h n e e x a k t e E n t

fernungsmessung auf Nahaufnahmen ein
lassen? Darum kommt man Irgendwann
dazu, nur noch bei extrem kurzer Brenn
welte und Eln-Meter-Elnstellung den Aus
löser durchzuziehen. Erst wenn genug
S z e n e n a u s U n t e r w a s s e r l a n d f ü r e i n e n

kompletten Film Im Kasten sind, geht man
dann üblicherweise wieder zu Experimen
t e n ü b e r .

Ziehen wir Bilanz. Ich glaube, daß die
Kompaktkamera NIzo mit den vielen Mög
lichkeiten In Verbindung mit dem Hydro-
M a r - G e h ä u s e s c h o n f a s t e i n e n F r e i b r i e f

für gute Ergebnisse Im nassen Element
d a r s t e l l t . Ve r s t o h l e n b l i c k t e I c h d e n S c h i l f

gürtel entlang zur anderen Teichselte.
Mittlerwelle eingekeilt von Badelustigen,
s t a n d d o r t I m m e r n o c h e i n E i n z e l n e r u n d

t r a t v o n e i n e m F u ß a u f d e n a n d e r e n . I c h

beschloß, noch die Karpfen welter hinten
zu besuchen. Wer andere bittet, einen
Test mit seinem Produkt anzustellen, hat
s e l b e r S c h u l d . M a r t i n S c h l ü t e r

Die Firma Klaus Sagebiel In 3011 Garbsen,
Döbbeckestraße 12, stellt erprobte Unter
wassergehäuse für alle Superachtkameras
v o n N I z o h e r . W e i t e r e I n f o r m a t i o n e n u n d

P r e i s l i s t e n n u r v o n d i e s e r A n s c h r i f t .



Die sechs Richtigen beim Nizo-Quiz

Ende Juni wiesen große farbige Plakate
in vielen deutschen Fotofachgeschäften
auf ein Frage- und Ratespiel hin, das die
B r a u n A G f ü r i h r e K a m e r a m a r k e N i z o i n

Z u s a m m e n a r b e i t m i t d e m R e i s e v e r a n s t a l
ter Dr.-Tigges-Fahrten unter dem Motto
«Reisen und Filmen» durchführte. Es gab
eine komplette Filmausrüstung (Nizo S 56
und Projektor Braun FP 5), Flugreisen
nach Ägypten und Griechenland sowie
weitere Fi lmkameras zu gewinnen.

Seite 18. Rund fünfzig Prozent der Teil
nehmer sind gestolpert, denn ganz so ein
fach wurde es ihnen nicht gemacht.

Frage 1: Nizo ist
a) Bezeichnung eines besonderen

Fi lmsystems
b) die Kameramarke der Braun AG,

F r a n k f u r t

c) Bezeichnung eines speziellen Vario
objektivs

Es lohnt sich immer, und es lohnt sich in
diesem Falle ganz besonders, die Schau
f e n s t e r d e s F o t o h a n d e l s z u b e a c h t e n .

J e t z t w ä r e e s f ü r d i e Q u i z t e i l n a h m e a l l e r

dings bereits zu spät, denn das Rennen
ist am 14. September gelaufen. Die Gewin
ner wurden inzwischen benachrichtigt.
Flier sind noch einmal die Quizfragen.
Haben Sie's, hätten Sie's gewußt? Die
sechs Richtigen, also die Lösungen finden
S i e u n t e r d e r R u b r i k « F i l m s a l a t » a u f

BRHun
N i z o N i z o

Machen S ie m i t
Re isen S ie mi t
F i lmen Sie mi t

B»ur t -N izo -Kam«rsqu ! j
mit sed-.s Fragen 'Ur Fürret und soldie,
d i e e s n e i d e n n n l l e n .

Verpassen Sie rticM die Chance, eine

Re-ss der Dr. Tlgges-Fahrlen

Frage 2: Nizo Kameras gibt es seit
a) 1925, b) 1933, c) 1962

Frage 3: Die Gehäuse der Nizo Kameras
des aktuellen Angebots bestehen aus
a) Leichtmetall
b) beschichtetem Kunststoff
c) platinveredelter Eisenlegierung

Frage 4: Die leistungsfähigen Vario
objektive («Gummilinsen») der Nizo Film
k a m e r a s k o m m e n

a) aus werkseigener Fertigung
b) von der Spezialfirma Schneider in

B a d K r e u z n a c h

c) aus Einkäufen im Ausland

Frage 5: Welche Möglichkeiten bietet die
v a r i a b l e S e k t o r e n b l e n d e b e i N i z o n e b e n
der Auf- und Abbiendung?

a) Steuerung der Geschwindigkeit des
L a u f w e r k s

b) Verkürzung der Belichtungszeit
c) Handeinstellung der Qbjektivbiende

Frage 6: Mit welcher Einrichtung sind
Nizo S 56 und Nizo S 80 als einzige Film
kameras der Welt ausgestattet?

a) Belichtungsautomatik
b) Brennweitenautomatik (Power Zoom)
c) Einzelbildautomatik

A n t w o r t e n a u f S e i t e 1 8 .



Farbe is t übera l l

R u n d u m u n s i s t F a r b e . A u c h d i e S c h n e e -

iandschaft, der Regentag stecken voller
Farbe. Aber erst, wenn man sich diese
unsere bunte Welt durch den großen
Reflexsucher einer Nizo Kamera anschaut,
w e n n m a n e i n e n A u s s c h n i t t d i e s e r W e l t
auf die Projektionswand bringt, entdeckt
man bewußt, daß auch der Alltag gar nicht
so grau ist, wie ihn die farbstumpfen
Augen manchmal zu sehen meinen.
Machen Sie sich den Spaß und schauen
Sie sich Ihre Umgebung einmal durch das
O k u l a r I h r e r N i z o u n d d a n n w i e d e r f r e i -

äugig an. Sie werden staunen, wie viele
F a r b u n t e r s c h i e d e S i e b e m e r k e n .

Es ist hier nicht der Platz, um das ganze
T h e m a « F a r b e i n F o t o u n d F i l m » t h e o

r e t i s c h z u u n t e r s u c h e n . I s t e s a b e r ü b e r

haupt notwendig? Dem privaten Filmer
wird bei seinen spontanen Aufnahmen
ohnehin das schwerfallen, was man
Farbregie nennt. Ihm genügen vielleicht
eine Handvoll Hinwelse, die hier in kurzer
Zusammenfassung weiterhelfen sollen.

Erstens: Unser Farbempfinden ist sehr
subjektiv. Wir sehen die Farben, wie wir
s i e z u s e h e n w ü n s c h e n u n d w u n d e r n u n s

dann manchmal vor der Projektionswand.
Das berühmte Beispiel der weißen Bluse
von der Liese auf der grünen Wiese ist so
oder ähnlich wohl jedem Filmer oder
Fotografen schon einmal praktisch unter
gekommen. Auf dem Projektionsschirm
waren die Bluse grün oder die Gesichter
i m W i d e r s c h e i n d e r t i e f s t e h e n d e n S o n n e

knallrot. Es lohnt sich, vorher genauer hin
z u s e h e n .

Zweitens: Das Tageslicht ändert sich stän
dig. Lassen Sie die Nizo S 56 oder S 80
mit der Einzelbildautomatik einige Stun
den so laufen, daß pro Minute ein Bild
aufgenommen wird. Dann erkennen Sie es
d e u t l i c h . Z w i s c h e n e t w a e l f u n d z w e i U h r

w i r d d a s L i c h t s e h r b l a u . K o m m t n o c h

anderes Blau hinzu (von Wasserflächen,

von der Ferne oder das der Schatten,
auch bei bewölktem Himmel), so lohnt
sich ein Skylightfilter. Es sei denn, man ist
auf bestimmte Effekte und Wirkungen
z. B. der Schattenpartien im Sonnenlicht
k o n t r a s t a u s .

D r i t t e n s : K e i n e F a r b fi l m s o r t e k a n n a l l e

natürlichen Farben in jeder Hinsicht rich
tig wiedergeben. Die Filme haben gewis
s e r m a ß e n u n t e r s c h i e d l i c h e C h a r a k t e r e .

Eine Sorte vermag die Grüntöne zu diffe
renzieren, die andere bringt das Gelb und
Rot deutlicher usw. Es lohnt sich, alle ken
n e n z u l e r n e n .

Viertens: Und nun doch einen Happen
«Farbregie»: Folgen Aufnahmen, In denen
d i e d o m i n i e r e n d e n F a r b e n s t a r k k o n t r a

stieren, unmittelbar aufeinander, so stö
ren sie die Augen aus der ruhigen Be
trachtung auf und schaffen Zäsuren, die
ä h n l i c h w i e e i n e A b - / A u f b l e n d e w i r k e n
können. Es lohnt sich, darauf zu achten
u n d z u m i n d e s t b e i m S c h n i t t d i e s e s P h ä
nomen bewußt einzusetzen (oder zu ver
meiden).
F ü n f t e n s : B l a u e F a r b e n f ü h r e n i n d i e

Tiefe, rote drängen nach vorne. Ein roter
Pullover vor einer besonnten Schneeland
schaft gibt dem Projektionsbild Tiefe.
Das wäre — ohne Anspruch auf Vollstän
digkeit — einiges Wichtige in Kürze. Doch
grau ist alle Theorie. Hauptsache bleibt,
daß man ohne jene sprichwörtlichen
Tomaten auf den Augen und ohne die
Scheuklappen des Alltags durch das
Okular seiner Nizo schaut, wenn sie mit
Farbfilm geladen Ist.



F i l m s a l a t N izo 1000 l i e fe rba r

Hier sind die sechs Richtigen des Nizo-
Quiz (Lösungen zu den Fragen von
Seite 16). Frage 1: Richtige Antwort b).
2:a). Die erste Nizo war eine 35-mm-
Kamera mit dem Baujahr 1925. Zu besich
tigen in der firmengeschichtlichen Samm
lung Im Werk München. 3: a). 4: b). 5: b).
M e h r ü b e r d i e v a r i a b l e S e k t o r e n b l e n d e i n

diesem Heft auf Seite 4. 6: c).

Alte NIzo Kameras oder Projektoren aus
den zwanziger oder dreißiger Jahren wer
den von der Braun AG weder angekauft,
in Zahlung genommen, noch eingetauscht.
Die firmengeschichtliche Sammlung ist
komplett.

D a s N D R - F e r n s e h e n v e r a n s t a l t e t i n s e i n e r

Reihe «Film als Hobby» einen Kurzfilm-
Wettbewerb. Einsendeschluß ist al lerdings
schon der 20. Oktober 1970. Einzige
Bedingungen: der Film darf nicht länger
als vier Minuten laufen und sollte farbig
sein. Themen, Filmformate und Ver
tonungssysteme sind frei. Man kann auch
Tonwünsche für Musikuntermalung durch
den Sender angeben, wenn man nicht
selbst vertonen will. Preise: Filmkamera,
Tonfilmprojektor, Tonbandgerät. Anschrift:
NDR Fernsehen, Film als Hobby, Kurz
filmwettbewerb, 2 Hamburg 54, Gazellen
kamp. Die nächsten Sendetermine von
«Film als Hobby»: 17.10., 28.11., 19.12.

Alle älteren Ausgaben der Nizo Nachrich
ten (vor Heft 1/70) sind ausnahmslos bis
auf das letzte Stück vergriffen und können
nicht nachgeliefert werden. Anfragen sind
z w e c k l o s .

Wichtig für Flugreisende: Zu den beson
deren Schutzmaßnahmen mancher Flug
plätze gehören neuerdings Röntgen
anlagen, die das Gepäck untersuchen.
B e s t r a h l t e s F i l m m a t e r i a l w i r d u n b r a u c h

bar. Es empfiehlt sich, das Filmmaterial
in das Handgepäck zu nehmen.

D i e N i z o N a c h r i c h t e n b e r i c h t e t e n v o r

einiger Zeit bereits ausführlich über die
geplante erste Fotokamera unter der
Pioniermarke des B-mm-Fi lms. Schwier ig
k e i t e n b e i Z u l i e f e r a n t e n v e r h i n d e r t e n b i s
her die Auslieferung.

D i e N i z o 1 0 0 0 i s t e i n e e l e k t r o n i s c h e K o m

fortkamera, die sich von der ersten Insta-
matic-Kassette an mit erstaunlichem Erfolg
auch in lichtmäßig schwierigen Aufnahme
s i t u a t i o n e n e r s t a u n l i c h e i n f a c h b e d i e n e n
läßt. Rekapitulieren wir: Das «Elektroni
s c h e » a n d i e s e r m i t v i e l e n K o n s t r u k t i o n s

ideen ausgestatteten Fotokamera ist die
Belichtungszeitautomatik. Zur gewählten
Blendenöffnung stellt sich die entspre
c h e n d e Ve r s c h l u ß z e i t a u t o m a t i s c h i n d e m
w e i t e n B e r e i c h v o n 4 S e k u n d e n b i s z u e i n e r

t a u s e n d s t e l S e k u n d e e i n . D a s b e d e u t e t :

Ob man nur das traute Lampenlicht des
Wohnzimmers zur Verfügung hat oder ob
die Mittelmeersonne auf gleißende Was
ser- und Sandflächen knallt, immer stimmt
die Belichtung. Transistoren und Konden
s a t o r e n s o w i e e i n e B a t t e r i e v o n d r e i

Knopfzellen nehmen die Meß-, Rechen-
u n d E i n s t e l l a r b e i t a b .

A c h t e n S i e a u f d i e S c h a u f e n s t e r . D i e
Nizo 1000 ist jetzt beim Fotofachhandel.
N e h m e n S i e d i e K a m e r a d o r t s e l b s t e i n
mal in die Hand. Vielleicht geben Sie sie
n i c h t m e h r h e r. D i e s e N i z o i s t i n i h r e

Berei tschaf tstasche eingebaut.



M a n s c h r e i b t u n s

Große Sprünge mit einer Nizo

In 3600 m Höhe zieht ein Sportflugzeug
seine Bahn. Es fliegt gegen den Wind. Da
l ö s e n s i c h P u n k t e v o n d e r M a s c h i n e —

vier Fallschirm-Sportspringer fliegen der
Erde entgegen. Im Abstand von 1000 m
lösen sich zwei weitere Gruppen von dem
Mutterflugzeug, und alle drei Gruppen
fliegen im freien Fall einem Treffpunkt in
600 m Höhe entgegen.

Als begeisterter Anhänger des Fallschirm-
Sportspringens führe ich das Teleobjektiv
m e i n e r N i z o z u d e m R e n d e z v o u s d e r

Zwölf. Die Reißleinen werden gezogen.
Die Schirme entfalten sich zu farbenpräch
tigen Blüten am Himmel. Habe ich einen
Schirm voll im Sucher, tritt die Brennwei
tenautomatik mit ihren zwei Geschwindig
keiten in Aktion, um den Schirm auf die
für die ergiebigste Projektion günstige
Entfernung zu halten. Hierzu kann ich
auch eine höhere Ganggeschwindigkeit
v e r w e n d e n .

Der Schirm tanzt und pendelt in der Luft.
Einige Wolken am blauen Himmel im Hin
tergrund ergeben einen reizvollen Effekt.
D u r c h d a s F a l l e n d e s S c h i r m s z i e h e n s i e
s c h e i n b a r r a s c h a m H i m m e l d a h i n . D i e s e s

Stadium des Hinabgleitens wird von der
Leinwand reflektiert, und man ist begei
stert. Dann wird die Endphase eingeleitet.

Die Springer nähern sich dem Landepunkt.
D i e S c h i r m e f a l l e n s c h n e l l e r . M e i n e N i z o
i s t m i t e i n e m S c h u l t e r s t a t i v v e r b u n d e n .

Zu einer sportlichen Kamera gehört ein
sportliches Stativ. Mit ihm gibt es kein
Ausbrechen aus dem Sucher, selbst dann
nicht, wenn eine plötzliche Windbö den
Schirm dicht über meinem Kopf packt und
in den nächsten Baum trägt. Aber das
muß ja nicht sein. Eine saubere Punkt
landung macht sich auf dem Film genau
so gut.

Und das alles verkraftet die Nizo sogar
mit einer normalen Ganggeschwindigkeit.
Es gibt kein Verwackeln. Will ich aller

dings etwas mehr von der Projektion
haben, kann ich auch mit dem 54er Gang
«spielen». Mit einer Nizo kann man wirk
lich große Sprünge machen.
Manfred Klöppner, 43 Essen-Rüttenscheid,
H e r t h a s t r a ß e 3 3

Die Nizo an der langen Leine

Der elektromagnetische Fernauslöser ist
e i n n ü t z l i c h e s Z u b e h ö r . D o c h m a n c h m a l

möchte man aus der Ferne einschalten,
den Daumen von der Taste nehmen, und
d i e K a m e r a s o l l t r o t z d e m w e i t e r l a u f e n .

Im Innern der Kabeltrommel ist genügend
Platz, einen kleinen Schalter unterzubrin
gen, der dann über die Fernbedienung
erschütterungsfrei die Funktion des ein
gebauten Dauerlaufschal ters übernimmt.
Wie die Kabeltrommel dann aussieht,
zeigt das Foto.
Dipl.-Ing. E. Gunter Schade, 424 Emmerich,
Grollscher Weg 11

Anmerkung der Redaktion: Wer weniger
bastlerisches Geschick hat, steckt einen
entsprechend dicken Nagel in die Buchse
f ü r d e n A n s c h l u ß e i n e s w e i t e r e n A u s
lösers (man kann die Fern-Auslösestrecke
bekanntlich bis auf 100 m verlängern). Der
Nagel wirkt dann als Dauerauslöser.



Braun FP5: Mit dem Bedienungs
k o m f o r t e i n e r N i z o K a m e r a

Var io-Projekt ionsobjekt iv
1 , 3 / 1 7 - 3 0 m m
Halogeniampe 12 V/100 W
Hochleistungs-Venti lator
F i l m e i n l a u f - A u t o m a t i k
bis auf die Spule
To n b a n d a n s c h l u ß



N i z o N a c h r i c h t e n 3 / 7 0
B r a u n A k t i e n g e s e l l s c h a f t D i e s m a l b e s o n d e r s i n t e r e s s a n t :
A r t i k e l b e r e i c h F o t o

Neu: Nizo S 560 und S 800 — Seite 5
B e i M o n d l i c h t f i l m e n — S e i t e 1 0

G r o ß e r P h o t o k i n a - B e r i c h t D i e H a n d l i c h s t e d e r H a n d l i c h e n — S e i t e 1 4

Hier ist die große Weihnachtsüber
raschung für alle Filmer mit der Nizo S 80
und solche, die mit dieser Spitzenkamera
liebäugeln. Ab sofort ist ein Super-
Weitwinkelvorsatz lieferbar, der der
N i z o S 8 0 e i n e k ü r z e s t e B r e n n w e i t e v o n

3,8 mm verschafft. Damit erweitert sich der

Variobereich der Nizo S 80 von 1 :8 auf
1 : 21. Mit diesem preiswerten Vorsatz ver
fügt der Filmer neben dem Extrem-Tele
des Grundobjektivs auch über ein Extrem-
Weitwinkel. Lesen Sie bitte auf Seite 3,
welche erstaunlichen neuen Möglich
k e i t e n s i c h d a m i t e r ö f f n e n .



Hobby
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R e d a k t i o n D i e t e r M ü l l e r

Gestaltung Braun AG, Werbegestaltung

Braun Aktiengesellschaft
A r t i k e l b e r e i c h F o t o
8 München 50 (Allach)
K i r s c h s t r a ß e 1 2 — 1 6

P o s t f a c h 5 0 0 4 4 4
Telefon (0811) 81220 61

P o s t v e r s a n d o r t M ü n c h e n

Die Nizo Nachrichten erscheinen in zwang
loser Folge dreimal jährlich und werden
k o s t e n l o s a n N i z o - F i l m e r v e r s a n d t .
Ein Anspruch auf Belieferung besteht
jedoch nicht. Beiträge, die mit Namen oder
Initialen gekennzeichnet sind, stellen nicht
unbedingt die Meinung der Redaktion oder
des Herausgebers dar. Nachdrucke sind
honorarfrei. Um Belegexemplare wird ge
b e t e n .

D a s H e f t 1 / 7 1 d e r N i z o N a c h r i c h t e n

e r s c h e i n t v o r a u s s i c h t l i c h i m M ä r z 1 9 7 1 .

Printed in Western Germany

Die Nizo Filmkameras sind so gut aus
gestattet, damit schon der erste Film ge
lingt und auch der tausendste noch Spaß
macht. Denn Filmen ist ein Hobby und um
so interessanter, faszinierender und un
verwechselbarer, je mehr Gestaltungs
möglichkeiten sich bieten. Durch sie wird
bei Nizo das Filmen nicht kompliziert. Im
Gegenteil. Die interessantesten Kamera
einrichtungen sind automatisiert: Über-
blendautomatik, Einzelbildautomatik, '
Brennweitenautomatik, Belichtungsauto
m a t i k . T r o t z d e m i s t d a s F i l m e n k e i n

«Knopfdruck»-Hobby und kann auch nicht
dazu werden. Selbst dann, wenn Nizo die
Erfindung der sagenhaften «Motivklingel»
gelänge, bliebe dem Filmer noch die in
dividuelle Bewältigung des Motivs. Und
die macht um so mehr Spaß, je mehr die
F i l m k a m e r a k a n n . N i z o K a m e r a s k ö n n e n

m e h r .

Es gibt jetzt sieben Nizos in einer der
universellsten Superacht-Kamerareihen
der Welt. Und jede bietet etwas Beson
deres. Auf Seite 15 geben wir einen Über
blick über das Kameraprogramm 1971.
Dessen Rückgrat sind weiterhin jene seit
Jahren bewährten Modelle, die Zehntau
sende begeisterter Freunde in aller Welt
gefunden haben.

' T
Mi t d e r N i zo S 5 6 0 u n d S 8 0 0 ko n n te N i zo

z u r P h o t o k i n a a b e r a u c h n e u e K a m e r a s

präsentieren, die das Optimum dessen
darstellen, was derzeit technisch realisier
bar ist: handliche Filmkameras, die ohne
viel Zubehör allen Aufgaben gewachsen
sind und sogar filmisch bisher kaum Dar
stellbares auf die Projektionswände zu
bringen vermögen. «Traumkameras». An
d e r e r s e i t s w u r d e m i t d e r N i z o S 3 0 a u f d e r
Messe in Köln eine Filmkamera vorgestellt,
deren Miniaturisierung so weit getrieben
wurde, wie es ohne Verzicht auf wichtige
Details im Bedienungskomfort oder in der
t e c h n i s c h e n A u s s t a t t u n a e b e n m ö a l i c h w a r . 2



Nizo S80 mit neuen Möglichkeiten

Diese Aufnahme wurde mit dem Super-
Weitwinkelvorsatz 0,38 x zur Nizo S 80
geschossen (denn der Vorsatz paßt auch
auf viele normalbrennweitige Objektive
von Spiegelreflex-Fotokameras). «Super-
Weitwinkel» bedeutet e inen hor izontalen
Bildwinkel von 70 Grad. Zum Vergleich:
Die normale und übliche Weitwinkeibrenn-
weite von 7 mm schafft einen Winkel von
42 und die kürzeste Brennweite des Grund
objektivs der Nizo S 80 (10 mm) einen
solchen von 30 Grad. Das Vergleichsfoto
daneben, am Kopf der Spalte 2 dieser
Seite, entspricht etwa dem Bildfeld, das
eine Filmkamera vom gleichen Standort
mit 7 mm Brennweite bietet.

Die Konsequenzen sind erstaunlich, wenn
man sich daran erinnert, daß die Schärfen
tiefe um so weiter ist, je kürzer die zur
Verfügung stehenden Brennweiten sind.
Der Vorsatz zur Nizo S 80 erweitert den
Schärfenbereich siebenfach. Mit anderen
Worten; Man kann den Meterring am
Grundobjektiv und die Schärfeneinstellung
vergessen. Die «Schärfe» beginnt wenige
Zentimeter vor der Frontlinse des Vor
satzes und reicht bis «ganz hinten».
Nicht nur deswegen, sondern auch weil
man mit einem Super-Weitwinkel keine
Aufnahme mehr verwackeln und verreißen
kann, wird die Nizo S 80 mit und durch den
Vorsatz buchstäbiich «entfesselt». Schnelle
Schwenks und Bewegungsaufnahmen aller
Art, also wirklich dynamische und — im

Wortsinn — mitreißende Kameraführungen,
werden so überhaupt erst möglich.

Und das mit der Nizo S 80, die für ihre
unübertroffene Leistungsfähigkeit im an
deren Extrem, im Telebereich, seit Jahren
berühmt ist. Mit dem Vorsatz erreicht
diese Nizo den universellsten Variobereich
aller Superachtkameras auf dem Welt
markt; 1 ; 21 (!) und übertrifft damit sogar
die 1 ; 11,4 der auf der Photokina vor
gestellten «Traumkamera» Nizo S 800.

Nizo freut sich, auf diese Weise auch
seinen alten Kunden eine echte Weih
nachtsüberraschung bieten zu können,
denn der Vorsatz ist ausgesprochen preis
wert und wird ab sofort auch als Zubehör
l i e f e r b a r . ( B i t t e u m b l ä t t e r n )



(Sonder)Klasse:
Nizo S 560 und S 800

Man schraubt ihn mit einem Zwischenring
auf das Grundobjektiv. Nun gilt das
«0,38 X» in der Vorsatzbezeichnung. Die
eingestellte Brennweite des Grundobjek
tivs ist mit diesem Faktor zu multiplizieren,
will man die tatsächliche Aufnahmebrenn
weite feststellen. Doch, was soll's? Man
sieht, was man hat im unverändert hellen
Reflexsucher der Nizo S 80. Auf den Ob
jektiven anderer Kameras ist der Vorsatz
wegen starker Vignettierungen im Weit
winkelbereich nicht zu verwenden. Da
gegen macht er viele Objektive von Spie
gelreflex-Fotokameras zu einer Art
«Fischauge».

Die Brennweiten des Grundobjektivs
bleiben bis etwa 50 mm variationsfähig.
Darüber hinaus wäre die Kombination mit
dem Vorsatz unsinnig. Im Bereich zwi
schen 3,8 und 10 mm bringt der neue
Vorsatz zur Nizo S 80 Bilder auf die Pro
jektionswand, wie sie keine andere
Filmkamera bieten kann. Kein Raum ist
zu schmal, kaum ein Aufnahmeabstand zu
kurz. Dazu kommt noch die ungewöhnliche
Sicht des Super-Weitwinkels: Nahes wird
größenmäßig stärker betont. Die Linien
des Bildrandes krümmen sich leicht. Dies
alles bringt der Nizo S 80 viele neue
Möglichkeiten.

Rückrolleinrichtungen haben manche
F i l m k a m e r a s . D i e n e u e n K a m e r a s d e r
N i z o - S o n d e r k l a s s e b i e t e n Ü b e r b l e n d

automaten. Ein Tastendruck genügt,
um die Abbiendung und die anschließende
bildgenaue Rückspulung des Filmstreifens
samt Laufwerkstopp einzuleiten. Ein zwei
ter Tastendruck, und die Nizo blendet in
genau der richtigen Zeit vor dem neuen
Motiv auf, um eine elegante Überblendung
von 3,5 Sekunden Dauer auf die Projek
tionswand zu bringen. (Mehr darüber
auf Seite 6).

Einzelbildschaltungen haben manche Film
kameras, kabelfreie und netzunabhängige
Einzelbildautomaten bieten nur die von
Nizo. Das ist von den bewährten Nizo S 56
und S 80 her bekannt. Bei der Nizo S 560
und S 800 beginnt der «Timer Ticker»
jedoch bereits bei einer Frequenz von
6 Bildern pro Sekunde (kontinuierlich ein
stellbar bis etwa 1 Bild pro Minute) und
sichert den neuen Nizo Kameras damit
eine seltene, aber oft gewünschte Lauf
werkfrequenz.

Und das ist wohl das Erstaunlichste: Die
neuen Nizo Kameras sind mit dem milden
Licht einer Vollmondnacht für Aufnahmen
mit der Einzelbi ldautomatik zufr ieden. Der
variable Sektor der Umlaufblende erlaubt
je nach eingestelltem Zeitraffer-Schalt
rhythmus neben der bekannten Belich
tungszeitverkürzung nun auch Langzeit
belichtungen von etwa Va Sekunde bis
etwa 1 Minute Belichtungszeit pro Einzel
bild. Damit werden der Filmkamera neue
Möglichkeiten nicht nur vor nachts beleuch
teten Gebäuden usw., sondern auch für
interessante Beobachtungen und filmische
Registrierungen unter schlechtesten Licht
verhältnissen eröffnet, über die auf
Seite 10 mehr gesagt wird. Hier und in
diesem Zusammenhang nur so viel: Die
Nizo S 560 und S 800 stoßen auch mit die
ser Einrichtung in völlig neue Bereiche



vor. Dabei ist ein neuer Anschluß für eine
Außenstromversorgung zumal bei Regi
s t r i e r a u f n a h m e n n ü t z l i c h .

Die Nizo S 560 ist mit dem bekannten und
bewährten SchneiderVariogon 1,8/7—56 mm
ausgestattet, dessen achtfacher Vario-
bereich durch eine Brennweitenautomatik
mit zwei Geschwindigkeiten «handlich»
gemacht wurde. Filmbilder wollen vor der
Aufnahme gestaltet werden.

Einen 11,4fachen Variobereich mit echtem
Weltwinkel (Bildwinkel 42 Grad) und
Extrem-Tele (3 Grad, 50 Minuten) am an
deren Pol bietet das Schneider Variogon
1,8/7—80 mm der Nizo S 800. Mit diesem
Objektiv wird die Nizo kaum noch vor einer
Aufgabe stehen müssen, die sie optisch
nicht bewältigen könnte. Bei extremen
Nahaufnahmen werden mit Nahlinsen
Objektfelder von Briefmarken-Kleinheit
e r r e i c h t .

Den weiten Brennweitenbereich bewält igt
eine Automatik mit zwei Gängen wie bei
der Nizo S 56 und S 80. Die Automatik kann
bei der Nizo S 800 ausgekuppelt werden.
Ein etwa 80 mm langer, auf den Brenn
weltenring zu steckender Hebel erlaubt
dann die Handsteuerung nach Wunsch
und z. B. auch Brennweitensprünge.

(Bild oben).

Damit ist die Liste der neuen Einrichtun

gen an der Nizo S 560 und S 800 aber noch
nicht vollständig abgehakt. Der Dreifach-
Zeitdehner 54 B/s kann aus der Normal
frequenz 18 B/s, aber auch von 24 B/s aus
auf Tastendruck während der Aufnahme

eingesetzt werden.

Für den Tonfilmer bieten die neuen Nizo
Kameras einen Impulsgeberanschluß, der
wahlweise zu jedem oder zu jedem vierten
Filmbild einen Steuerimpuls auf eine Ton
bandspur abgibt.



A u t o m a t i s c h e
Überblendungen

Auch die Filmvorratsanzelge wurde effek
tiver gemacht. Sie registriert nur den tat
s ä c h l i c h b e l i c h t e t e n F i l m . Z u F e r n a u s l ö s u n

gen bietet sich ein Anschluß für den
elektromagnetischen Fernauslöser von
N i z o a n . A u s l ö s e s t r e c k e n b i s z u 1 0 0 m

sind möglich.

A u s d e r r u b r i z i e r t e n t e c h n i s c h e n Ü b e r

sicht auf den folgenden Seiten läßt sich
erkennen, daß im übrigen die seit
Einführung des Superachtformats be
währte Konzeption der Nizo Kameras
b e i b e h a l t e n w u r d e . E s s e i h i e r n u r a n d e n
exakten Schnittbild-Entfernungsmesser,
die praxisgerechte Batteriebox im
Handgriff, an den elektrischen Haupt
schalter zur Unterbrechung aller Strom
kreise, an die mögliche Handsteuerung der
B l e n d e w a h l w e i s e z u r a u t o m a t i s c h e n

CdS-Belichtungsmessung durch das
Objektiv und nicht zuletzt an die variable
S e k t o r e n b l e n d e e r i n n e r t .

Die Nizo S 560 und S 800 geben der
b e k a n n t e n u n d b e w ä h r t e n K a m e r a r e i h e

neue, interessante Akzente und machen
s i e z u e i n e m d e r u n i v e r s e l l s t e n K a m e r a

programme der Welt. Was damit gemeint
ist, wird auf Seite 15 eingehender
e r k l ä r t .

Z e i t l u p e n -

Wenn man die variable Sektorenblende
bei Unveränderteröffnung der Objektiv
blende während der Fi lmaufnahme
langsam schließt, so bekommt der Film
immer weniger und schließlich gar kein
Licht mehr: Es wurde abgeblendet.
Die Aufblendung setzt den umgekehrten
Vorgang voraus. Filmer mit der Nizo S 56
u n d S 8 0 h a b e n i n d i e s e m S i n n e d e n H e

b e l d e r v a r i a b l e n S e k t o r e n b l e n d e s i c h e r
schon oft betätigt.
Bei der Nizo S 560 oder S 800 läuft dieser

Hebel, wie von Geisterhand geführt,
selbsttätig erst die Strecke von der
offenen zur völlig geschlossenen Blende.
Und dann wieder zurück. Zeit: 3,5 Sekun
den. Bilddurchlauf: 63 (ohne Rücksicht auf
die Laufwerk-Frequenz). Zwischen den
beiden Blendenbewegungen wird genau
d i e s e B i l d z a h l e b e n s o a u t o m a t i s c h z u

rückgerollt. Und zwar bildgenau. Das ist
wichtig, denn die Abbiendung der ersten
Aufnahme muß möglichst exakt mit der
Aufblendung der zweiten «überlappen»,
damit ein Projektionsbild gewissermaßen
aus dem anderen wächst, also eine weiche
und störungsfreie Uberblendung entsteht.
Früher war dieser Effekt mit einer ganzen
Reihe von Handgriffen und Manipula
t i o n e n v e r b u n d e n . B e s o n d e r s d a s R ü c k -

kurbeln und Auszählen von einigen
D u t z e n d F i l m b i l d c h e n h a t m a n c h e n v o n
dem Einsatz der Uberblendung als op
t i s c h e s Z e i c h e n z . B . f ü r « Z u e i n e r a n d e r e n

Zeit, an einem anderen Ort» zurück
s c h r e c k e n l a s s e n .

N i z o e n t s c h l o ß s i c h u m s o l e i c h t e r z u r

technischen Automatisierung dieses
Tricks, als die anderen Möglichkeiten der
Film-Rückwicklung in der Kamera, die
Einblendungen und Doppelbelichtungen,
durch den begrenzten Stauraum der Film
kassette ausgeschlossen sind. Dafür wird
abe r i n de r N i zo S 560 und 8 800 e rs tma l s

i n d e r G e s c h i c h t e d e r Te c h n i k d e r
Filmkamera die Uberblendung mit Knopf
druck-Bedienungskomfort versehen.



D a s s i n d d i e n e u e n « Tr a u m k a m e r a s »



Kennen Sie eine besser ausgestattete Kamera?
Die Detai ls der neuen Nizo 8 560 und 8 800
Objektiv Nizo S 560:

Schneider Variogon 1 :1,8/7—56 mm
Va r i o b e r e i c h 1 : 8

E i n s t e l l b e r e i c h 1 m — o o

E x t r e m e N a h a u f n a h m e n m i t V o r s a t z l i n s e n

möglich.

Objektiv Nizo S 800:

kann Jederzeit auf einer übersichtlichen
S k a l a u n t e r h a l b d e s S u c h e r b i l d e s ü b e r

prüft werden. Korrekturen sind durch
Handsteuerung möglich und auf der
Blendenskala auch in halben Werten ein
zustellen. Der Belichtungsregler wird von
zwei 1,35-V-Monozellen vom Typ Mallory
PX625 gespeist. Die Spannung der
Zellen kann überprüft werden.

Schneider Variogon 1 :1,8/7-80 mm
Variobereich 1 :11,4
Einstellbereich 1,5 m —oo
E x t r e m e N a h a u f n a h m e n m i t V o r s a t z l i n s e n

möglich.

Brennweitenautomatik (Power Zoom):

Mit Drucktasten auf dem Kameragehäuse
in zwei Geschwindigkeiten steuerbar.

A u t o m a t i k b e i d e r N i z o 8 8 0 0 f ü r B r e n n

weitensteuerung von Hand mit 8-cm-Hebel
auskuppelbar.

A n t r i e b :

Durch einen mit Fliehkraft-Kontaktregler
dreistufig gesteuerten Elektromotor,
gespeist von sechs 1,5-V-Mignonzellen in
einer Sicherheitsbox im zum Transport
abschwenkbaren Handgriff. Auch die
Betriebsspannung dieser Batterie kann
überprüft werden. Durch einen elektrischen
Hauptschalter lassen sich die Strom
k r e i s e d e r A n t r i e b s - u n d M e ß b a t t e r i e n

u n t e r b r e c h e n . S o w e r d e n d i e B a t t e r i e n

geschont und unbeabsichtigte Auslösun
gen des Laufwerks vermieden.

S u c h e r :

Heller parallaxen- und flimmerfreier
Reflexsucher mit Schnittbild-Entfernungs-
messer, Blendenskala (auch für Batterie
tests), Filmtransportkontrolle und Film
endsignal. Okular mit Dioptrieneinstellung
und serienmäßiger Ausstattung mit
großer, weicher Gummi-Augenmuschel.

Gummi-Polsterring für wahlweise Verwen
dung am Okular wird mitgeliefert.

CdS-Belichtungsautomatik:

Mißt die Belichtung durch das Objektiv
und stel l t die Objekt ivblende automatisch
e i n . D i e F u n k t i o n d e s B l e n d e n a u t o m a t e n

Fernauslösungen:

D i e L a u f w e r k e b e i d e r n e u e n K a m e r a s

lassen sich auch über einen eingebauten
Magneten mit dem als Zubehör erhält- I
l i e h e n e l e k t r i s c h e n N i z o F e r n a u s l ö s e r i n

B e t r i e b s e t z e n . F e r n a u s l ö s e s t r e c k e n b i s
zu 100 m sind möglich.

Zeitdehner-Laufwerkfrequenzen:

24 und 54 Bilder pro Sekunde. Während der
Aufnahme kann von 18 und 24 B/s auf 54 B/s
mit Tastendruck umgeschaltet werden.

Alle Zeitraffer-Frequenzen von 6 Bilder
pro Sekunde bis 1 Bild pro Minute sind
l ü c k e n l o s d u r c h d i e E i n z e l b i l d a u t o m a t i k

g e g e b e n . 8



E i n z e l b i l d a u t o m a t i k m i t E - B l i t z a n s c h l u ß : Pilottongeber:

Kabelfrei und netzunabhängig. Konti
n u i e r l i c h e i n s t e l l b a r f ü r a l l e S c h a l t

rhythmen zwischen 6 Bildern pro Sekunde
und 1 Bild pro Minute. Die Einzelbilder
können durch ein Elektronenblitzgerät
gleichmäßig und wärmefrei ausgeleuchtet
w e r d e n .

Wahlweise ist jedoch auch die Einzel
bildschaltung von Hand mit einem
D r a h t a u s l ö s e r o d e r e l e k t r i s c h e r F e r n

auslösung möglich.

N e t z a n s c h l u ß :

D i e K a m e r a s s i n d m i t e i n e m A n s c h l u ß

für die Außenstromversorgung ausge
s t a t t e t .

V a r i a b l e S e k t o r e n b l e n d e :

Für Auf- und Abbiendung durch Hand
steuerung. Mit der Möglichkeit zu
Belichtungszeitverkürzungen (macht Grau
filter überflüssig, und erlaubt Manipula
tionen der Schärfentiefe). Mit der Möglich
keit zu Belichtungszeitverlängerungen
b e i a u t o m a t i s c h e n E i n z e l b i l d s e r i e n v o n

V s S e k u n d e b i s 1 M i n u t e .

U b e r b l e n d a u t o m a t i k :

L ä u f t a u f Ta s t e n d r u c k i n z w e i P h a s e n a b :

1. Abbiendung mit Filmrückspulung und
Laufwerkstopp. 2. Aufblendung. Die
F u n k t i o n e n k ö n n e n i n e i n e m S i c h t f e n s t e r

kontrolliert werden. Die Überblendung
dauert 3,5 Sekunden.

Anschluß für Pilottonkabel, das durch
einen in die Kamera eingebauten Impuls
geber einen Impuls pro Bild oder je
einen Impuls zu jedem vierten Bild auf
eine Tonbandspur übertragen kann.

G e h ä u s e :

Stabiler Aluminiumdruckguß, Seiten
wände mit Frontplatte matt glänzend
eloxiert. Abmessungen: 138x105x50mm.

Mitgeliefertes Zubehör:

Gummi-Sonnenblende, große und kleine
Augenmuschel, zwei Meßbatterien Mallory
PX 625, Nizo S 800: Zusatz-Brennweiten-
h e b e l .

S o n d e r z u b e h ö r :

Ledertasche, drei verschiedene Vorsatz
linsen für Nah- und Makroaufnahmen,
1 0 m F e r n a u s l ö s e k a b e l a u f h a n d l i c h e r

Spule, Reserve-Batteriebox.



Jetzt genügt das Mondlicht
fü r d ie F i lmau fnahnne
Das Licht einer Kerze kann die Aufnahme

überbelichten, wenn man nicht abblendet.
Richtet man die Objektive der neuen
N i z o S 5 6 0 o d e r S 8 0 0 z u r A u f n a h m e
direkt auf die Scheibe des Mondes, so
kann es vorkommen, daß dann das
Gestirn auf der Projektionswand über
strahlt, wie eine nachts gefiimte Straßen
l a t e r n e . F i l m e r l a t e i n ? M ü n c h h a u s e n ' 7 0 ?

Nizo Kameras sind für ihre «Katzenaugen»
bekannt. Die neuen Spitzenkameras von
N i z o h a b e n d a r ü b e r h i n a u s e i n e E i n

richtung, mit der man auch den kleinsten
Schimmer von Licht zu wirkungsvollen
Aufnahmen zusammenkratzen kann (also
gewissermaßen Euienaugen). Von jetzt an
genügt das Mondlicht zu Filmaufnahmen.
A u c h w e n n i m S u c h e r k a u m e t w a s z u
sehen war, erscheinen gut durchgezeich
nete Filmbilder auf der Projektionswand.
Die technischen Voraussetzungen hierfür
w e r d e n d u r c h d a s Z u s a m m e n w i r k e n z w e i e r

Kameraeinrichtungen geschaffen, die

o h n e V o r b i l d s i n d : d i e E i n z e l b i l d a u t o

matik und die Möglichkeit, den Hellsektor
d e r v a r i a b l e n S e k t o r e n b l e n d e n i c h t n u r
zu verkleinern (macht Graufilter überflüs
sig und erlaubt Manipulationen der
Schärfentiefe), sondern diesen Sektor auch
zeitlich zu vergrößern. Je nach dem einge
stellten Schaltrhythmus der Einzelbild
automatik bringt die wahlweise dazu-
schaltbare Langzeitbelichtung Exponie
rungszeiten für das einzelne Filmbild von
e t w a V s S e k u n d e b i s z u e i n e r M i n u t e .
N a t ü r l i c h h a n d e l t e s s i c h d a b e i u m Z e i t

rafferserien mit entsprechender Aufnahme
d a u e r . D a m i t s t o ß e n a b e r d i e n e u e n

Spitzenkameras von Nizo in völlig neue
B e r e i c h e v o r .

Die Handhabung der neuen Einrichtung
sei hier mit einem simplen Beispiel
i l l u s t r i e r t . U m d a s I n n e r e e i n e s b e m e r

kenswerten Gebäudes darzustellen (sei es
nun ein ehrwürdiger Kirchenbau, ein
Museum, der gedeckte Bazar zu Istanbul



oder was immer), mußte bisher empfohlen
werden, Dias zu fotografieren oder An
sichtskarten zu kaufen, diese nachträglich
a b z u fi l m e n u n d i n d e n F i l m e i n z u s c h n e i

den. Die Belichtungszeit des einzelnen
Filmbildes (nicht die Blendenöffnung!)
war bisher nur in engen Grenzen über die
wenigen Laufwerkfrequenzen zu steuern.

F o r t s c h r i t t : D e r F i l m e r m i t e i n e r N i z o

S 560 und S 800 kann mit seiner Film
kamera an Ort und Stelle auch in der
dämmerigsten Ecke so «auf Schnitt»
drehen, daß nachträgliche, umständliche
Arbeiten überflüssig werden. Die Kamera
wird auf ein Stativ oder sonstwie fest auf
das Motiv eingestellt. Nun richtet man
die Einzelbildautomatik auf eine dem
Licht entsprechende Frequenz ein. Das
heißt; Je därr.tY'eriger es ist, desto längere
Schalt-Intervalle sind notwendig, denn
die Belichtungszeit entspricht automatisch
dem Interval l-Zeitraum zwischen zwei

Einzelbildschaltungen. Dazu führt man den
Steuerhebel der var iablen Sektoren
blende wie zur Abbiendung bis zum
Anschlag hinten. Bei den beiden neuen
Nizos kann man nun eine Sperrtaste
drücken und den Hebel in das zusätzliche
Feld des Super-Hellsektors führen.
Wer im letzten Heft der Nizo Nachrichten
den Beitrag über die variable Sektoren
blende gelesen hat, wird nun sicher
verstehen, was gemeint war, wenn man
ihn — zurückhaltend — mit « Fast alles
über die variable Sektorenblende»
ü b e r s c h r i e b .

Man kann aber auch diese ganze
«Technik» völlig vergessen, wenn man
sich nur merkt, welchen Knopf man drük-
ken muß, wenn die Nizo «Eulenaugen»
machen soll. Die macht sie nämlich auto
matisch. Während man dabeisitzt und sich
schon nach dem nächsten Motiv
u m s c h a u t .

5 4
S t e u e r h e b e l

A b b i e n d u n g V e r k ü r z t e
Bel ichtungszei t

Ver längerte
Bel ichtungszei t

Aufblendung

11



M i t d e r N i z o
a u f d e m W e i h n a c h t s m a r k t

D i e F o t o s a u f d i e s e n S e i t e n w u r d e n u n t e r

Voraussetzungen aufgenommen, die auch
jede Filmkamera von Nizo schafft:
Blende 2,8 bei einer Belichtungszeit von
V s o S e k u n d e . D i e m e i s t e n N i z o K a m e r a s
hätten mit der größten Blendenöffnung
1 :1,8 ihrer Variogone und einer Belich
tungszeit von V43 Sekunde bei normaler
Laufwerkgeschwindigkeit sogar noch einen
Vorsprung, eine gewisse Reserve.
Das Filmmaterial im Fotoapparat ent
sprach etwa dem Superachtfilm, der be
kanntlich auf die Farbtemperatur des
Kunstlichts ausgelegt ist und durch ein
in die Kamera eingebautes Filter dem
Tageslicht angepaßt wird.
D i e s e s F i l t e r m u ß b e i m B u m m e l ü b e r d e n

b e r e i t s n a c h t d u n k l e n W e i h n a c h t s m a r k t

ausgeschwenkt werden. Die Marke auf
dem Filterschalter steht dann also gegen
über dem Lampensymbol. Das ist alles,
w a s m a n b e d e n k e n m u ß . E i n S t a t i v w ü r d e
auch unter diesen Voraussetzungen
lediglich dem besseren Kamerastand
dienen (und nicht, wie bei der Fotokamera,
eine Bedingung für Aufnahmen mit

Langzeitbelichtung sein). Das Dreibein
kann man also getrost zu Hause lassen,
w e n n m a n s i c h v o n v o r n h e r e i n d a z u e n t

schließt, nur die kürzeste Brennweite des
Vario-Objektivs für die Aufnahme zu be
nutzen. So kann man die riesigen
S c h ä r f e n b e r e i c h e d e s 8 - m m - F i l m f o r m a t s
voll ausnutzen. Sogar bei voller Öffnung
der Objektivblende (also bei 1,8) erscheint
alles von 1,57 m bis «ganz hinten» an
nehmbar scharf, wenn der Meterring des
Objekt ivs auf der Unendl ich-Marke steht .
Haben Sie das gewußt?

Wenn das Objektiv auf die vergleichs
weise hell beleuchteten Auslagen schaut,
kann man den Belichtungsautomaten
genauso seine Arbeit tun lassen wie unter
der Sommersonne. Ist dagegen der Anteil
d e r L i c h t i n s e l n a m G e s a m t b i l d i m S u c h e r

geringer, so stellt man die Automatik ab



und die Blende auf den größten Wert
(1,8 oder 2,5) fest ein.
Vorsicht jedoch bei solchen Buden, die
Neonröhren zur Beleuchtung verwenden.
Viele, die meisten dieser Röhren, liefern
tageslichtähnliche Helligkeit. Und die
k o m m t m i t K u n s t l i c h t - F a r b fi l m s o b l a u a u f
die Projektionswand, daß man geneigt
Ist, an einen Film- oder Kamerafehler
zu glauben. Erkennt man vor der Aufnahme
solche Lichtquellen, so empfiehlt es sich,
das Kamerafilter als Damm gegen das
stImmungstötende Blau einzuschwenken.
B e i d e r N I z o I s t d a s b u c h s t ä b l i c h I m

Handumdrehen gemacht.
Dagegen Ist der Tageslichtrest der
Dämmerung über dem Weihnachtsmarkt
durchaus stimmungsfördernd. Zu diesem
Markt der kleinen und großen Kinder
freuden gehört eben die Atmosphäre
e i n e s k a l t e n V o r w i n t e r a b e n d s . U n d s o

schadet es nicht, wenn die Dämmerung
vom Kunstlichtfilm blauer (also «kälter»)
aufgezeichnet wird, als sie tatsächlich
war. Die Zelt, wo eben die Lampen
angehen, sollte man nutzen, um einige
Übersichtsaufnahmen mit den Giebeln des

Marktplatzes Im Hintergrund zu machen.
Man achte nur Immer darauf, daß einige
Kunstllcht-«lnseln» mit In das Sucherbild
k o m m e n .

A m w e i h n a c h t l i c h s t e n w i r d d e r N i k o l a u s

markt, wenn frischer Schnee gefallen Ist.
Auch für den Filmer und Fotografen.
Die Schneeflächen wirken als riesige
natürliche Aufheller und nehmen den dunk
len Ecken Im Projektionsbild jene Tunnel
schwärze, vor der so viele offenbar
Angst haben. Es gehören wirklich kein
Mut und schon gar keine besonderen
Vorkehrungen dazu, eine oder zwei
Rollen Superachtfilm an ein Thema zu
wenden, das ein wenig von dem Immer
seltener werdenden (altmodischen ?)
Z a u b e r d e r v o r w e i h n a c h t l i c h e n Z e l t e i n

fängt.



Nizo S 30:
D i e H a n d l i c h s t e d e r H a n d l i c h e n

Das Leichtmetallgehäuse dieser kleinsten
N i z o K a m e r a k a n n s i c h h i n t e r e i n e r

P o s t k a r t e i m D I N - F o r m a t v e r s t e c k e n .
I n d e m s c h m a l e n R a u m v o n r u n d

13x4x8cm ist alles untergebracht, was
eine Filmkamera mit modernem, lücken
losem Bedienungskomfort ausstattet:
Belichtungsautomatik mit der Messung
durch das Objektiv Schneider Variogon
1 ; 1,8/10—30 mm (natürlich für individuelle
Korrekturen abschaltbar), Reflexsucher
mit Dioptrieneinstellung (± 5 dptr.), elek
trischer Antrieb durch vier 1,5-Volt-
Mignonzellen im Flandgriff (mit Spannungs
kontrolle im Sucher), Brennweitenauto
matik (Power Zoom), Anschluß für elektro
magnetische Fernauslösung, Elnzelbild-
schaltung, Laufwerkfrequenzen 18 und
24 B/s. Das eingebaute Konversionsfilter
ist auch bei dieser Superachtkamera
obligatorisch.

Die Nizo S 30 wiegt nur 700 Gramm,

ist weder objektiv- noch okularlastig und
wird bei sportlichem Einsatz durch eine
Flandschlaufe gesichert.

Die Miniaturisierung der Nizo S 30 wurde
so weit getrieben, wie es ohne Verzicht
auf Bedienungskomfort und wesentliche
Kameraeinrichtungen unter den derzei
tigen technischen Voraussetzungen mög
lich war. Zum Kamerakomfort gehört ganz
selbstverständlich ein Handgriff. Ruhige
Kamerahaltung und -führung sind Vor
aussetzungen für sehenswerte Filme. Und
i n s o f e r n k a n n m a n d e n G r i f f a u c h z u
d e n t e c h n i s c h e n U n v e r z i c h t b a r k e i t e n z ä h

l e n . D i e N i z o S 3 0 s t e h t a u f i h r e m G r i f f

w i e a u f e i n e m F u ß u n d b e w e i s t d a m i t i h r e

abgewogene und ausgereifte Konstruk
tion. Denn wie sie steht, so liegt sie auch.

I n d e r H a n d d e s F i l m e r s n ä m l i c h . M a c h e n
Sie ab Anfang Februar bei Ihrem Foto
händler die Probe aufs Exempel.



D i e N i z o K a m e r a s 7 0 / 7 1

K e n n e n S i e e i n u n i v e r s e l l e r e s F i l m -

Kameraprogramm im Weltmarktangebot?
D i e N i z o - R e i h e o f f e r i e r t s i e b e n M o d e l l e

v o n d e r H a n d k a m e r a b i s z u m h e r v o r

ragend ausgestatteten Spitzengerät.
D i e i m F e b r u a r l i e f e r b a r e N i z o S 3 0 i s t

die handliche Kamera für Filmer, die auf
den kompletten Komfort eines modernen
G e r ä t e s n i c h t v e r z i c h t e n w o l l e n u n d d a b e i
auf das Volumen und das Gewicht (der
Kamera natürlich) achten müssen.

Die Nizo S 48 und S 55 unterscheiden sich
nur durch die in jedem Fall leistungs
fähigen Vario-Objektive mit den Brenn
weitenbereichen 8—48 mm (Variobereich
1 ;6) bzw. 7-56 mm (1 :8). Beide Kameras
sind sonst gleichmäßig ausgestattet.
B e s o n d e r s i n t e r e s s a n t i n d i e s e r P r e i s
k lasse: Schni t tb i ld-Ent fernungsmesser,
Dreifach-Zeitdehner (Zeitlupe), Batterie
box, Fernauslöseranschluß.

Nizo S56 und S80 sind Spitzengeräte.
Auch sie unterscheiden sich nur durch
ihre Objektive (1,8/7-56 mm bzw.
2,5/10-80 mm). Der Super-Weitwinkelvor-
satz 0,38 X verschafft der Nizo S 80 mit
1 : 2 1 d e n w e i t e s t e n Va r i o b e r e i c h d e s

Weltmarktangebotes. Und keine andere
Filmkamera der Welt hat die eingebauten.

a l s o k a b e l f r e i e n E i n z e l b i l d a u t o m a t e n m i t
der Möglichkeit zur vielhundertfachen
Zeitraffung und der kameraseitigen Auto
matisierung von Trickaufnahmen. Ebenso
i n t e r e s s a n t w e r d e n d e m K e n n e r d i e

Möglichkeiten der variablen Sektoren
b l e n d e z u m A b - u n d A u f b l e n d e n u n d z u r

Verkürzung der Belichtungszeit sein.

Die neuen Nizo S 560 (lieferbar im
März) und S 800 (lieferbar im April)
gehören zur absoluten Weltspitze. Sie
bieten mit ihrer technischen Ausstattung
bisher ungeahnte Möglichkeiten und blei
ben dennoch amateurgerecht. Fünf Auto
maten machen die Kamerabedienung
leicht: Belichtungsautomatik, Brennweiten
automatik, Einzelbiidautomatik, Über
blendautomatik, Zeitlupenautomatik. Der
ausführliche Bericht in diesem Heft
i n f o r m i e r t ü b e r d i e w e i t e r e n E i n z e l h e i t e n .

Auch d ie N izo S 560 und S 800 unter

scheiden sich im wesentlichen durch das
Objektiv (1,8/7—56 mm oder 1,8/7—80 mm).

Die Nizo S 55, S 56 und S 560 sind mit
dem bewährten Schneider Variogon
1,8/7—56 mm ausgestattet, das mit Vor
satzlinse das kleinste derzeit ohne Makro-
Objektive erreichbare Objektfeld
(16 X 22 mm) schafft.



I n d e r R ü c k b l e n d e : P h o t o k i n a

D a s i s t m e ß - u n d b e w e i s b a r : Z i e m l i c h

genau 10 000 Besucher der diesjährigen
P h o t o k i n a l i e ß e n s i c h d i e n e u e n M o d e l l e

der Nizo Filmkamerareihe zeigen und
erklären. Als Meßskala mag der (als Extra
ausgabe der NIzo Nachrichten aufge
machte) Neuheitenprospekt gelten, der
nicht «zum Mitnehmen» aufgelegt, son
dern nur nach mehr oder weniger ausführ
l i c h e r I n f o r m a t i o n d e r I n t e r e s s e n t e n d u r c h
d i e D e m o n s t r a t o r e n d e r B r a u n A G a u s

gegeben wurde. Die Auflage von
10 000 Stück genügte der Nachfrage ziem
l i c h e x a k t b i s i n d i e l e t z t e n M e s s e

s t u n d e n .

D e n n a c h e f f e k t v o l l e n N e u h e i t e n s u c h e n

den Journalisten kam die (auf den ersten
Blick paradoxe) Kombination einer Nizo
Filmkamera (Elnzelbildautomatik) mit
einem Elektronenblitzgerät sehr gelegen.
Das neue Braun hobby quickmat vermag
auch den kürzeren Zeitraffer-Frequenzen
der Kamera durch seine schnellen Blitz
folgezeiten gerecht zu werden. Die Nizo
N a c h r i c h t e n w e r d e n i m n ä c h s t e n H e f t
a u s f ü h r l i c h ü b e r d i e s e K o m b i n a t i o n u n d

ihre Möglichkeiten berichten.

D i e h a n d l i c h e N i z o 8 3 0 u n d d i e h o c h

qualifizierten Nizo S 560 bzw. 8 800 fanden

also das ganz besondere Interesse der
Besucher des 500-qm-8tandes von Braun
I n d e r H a l l e 4 d e r F o t o - W e l t m e s s e .

Diese Kameras geben dem breiten Pro
gramm von Nizo neue interessante Akzen
te, ohne den Wert und die Bedeutung
d e r b e r e i t s b e k a n n t e n u n d b e w ä h r t e n

M o d e l l e i n d e r R e i h e z u v e r ä n d e r n o d e r

gar zu schmälern. Die Nizo 8 56 und 8 80
zählen weiterhin zu den 8pitzenmodellen
der 8erie (und des Weltmarktes).
Dabei wurde die gewissermaßen von
Hause aus bereits sehr leistungsfähige
optische Ausstattung der 8 80 durch den
auch in diesem Heft vorgestellten Vorsatz
zum größten bekannten Varloberelch
einer 8uperachtkamera ausgebaut. Besitzer
d i e s e r K a m e r a u n d I n t e r e s s e n t e n f ü r
sie honorierten diese Entwicklung mit
besonderer Begeisterung. Auch an dieser
8telle sei jedoch darauf hingewiesen,
d a ß d e r Vo r s a t z n u r a n d e r N i z o 8 8 0

ohne Vignettierungen im Weitwinkel
bereich des Grundobjektivs verwendet
w e r d e n k a n n .
Das war eine der oft abgegebenen Ant
worten auf eine der vielen, vielen Fragen,
die neun mal zehn Messestunden lang
auf die Fachleute hinter den Beratungs
tresen niederprasselten. Mehrere «auto
matische Informationshilfen», wie z. B. die
Braun Multivision, versuchten auf dem
B r a u n - 8 t a n d d i e F a c h d e m o n s t r a t o r e n z u
e n t l a s t e n u n d d a s B i l d d e r N i z o K a m e r a s

und Braun Projektoren auch im Detail
durchsichtig zu machen. Wie vielseitig das
moderne audio-visuelle Mittel einge
setzt werden kann, zeigte der zweite
8tand der Braun AG in der Halle 12, wo
die Braun Multivision in einer Gestaltung
des bekannten Fotografen Hol lenstein
nicht harte Produktinformation, sondern
m i t e i n e r B e h a u d e s d e u t s c h e n I n s t i t u t s
für Auslandsbeziehungen ein Bild der
Bundesrepublik zu bieten hatte.
Es war erstaunlich, auf dieser Messe

festzustellen, wie stark sich der Gedanke



F i l m s a l a t

der Mehrfachprojektionen in vier Jahren
durchzusetzen vermochte, nachdem auf
d e m S t a n d d e r B r a u n A G w ä h r e n d d e r

Messe 1966 die erste derartige Schau lief.
D a m a i s w i e h e u t e i s t s i e b e i B r a u n a u c h
e i n e D e m o n s t r a t i o n d e r b e s o n d e r e n L e i

stungsfähigkeit der Diaprojektoren mit
d i e s e r M a r k e .
Ein ganz besonderer Anziehungspunkt
d e s B r a u n - S t a n d e s a u f d e r P h o t o k i n a

d i e s e s J a h r e s w a r d a s o f f e n e B l i t z - F o t o -
s t u d i o i n A k t i o n . D i c h t e Z u s c h a u e r r e i h e n

folgten den Informationen eines Braun-
Experten, der die Aufnahmevorgänge
e r k l ä r t e .

Wenn trotz dieser vielfältigen Bemühun
gen um komplexe Information noch Fragen
zum Angebot der Braun AG für den
Fotografen und Filmer offengeblieben
sein sollten, so lohnt sich jetzt der Weg
zum Foto-Fachhändler, zumal dann, wenn
er durch ein Schild im Fenster auf werk
geschulte Fachverkäufer hinweisen kann.
Er hat die Sonderausgabe der NIzo Nach
r i c h t e n m i t d e n P h o t o k i n a - N e u h e i t e n .

Die Braun AG dankt allen Besuchern
ihres Messestandes für das Kommen, das
I n t e r e s s e u n d d i e o f t s e h r i n t e r e s s a n t e n

Gespräche.

D i e K u n d e n d i e n s t s t e l l e F l e s s e n f ü r B r a u n

Projektoren und NIzo Kameras ist von
Kronberg im Taunus nach 6231 Schwalbach
am Taunus, Wiesenweg 18 verzogen.
Te l e f o n i s c h s i n d d i e S e r v i c e - L e u t e u n t e r

0 61 96/60 61, 60 62, 60 63 zu erreichen.

B i s h e r l i e ß e n s i c h D i a - u n d F i l m

vertonungen mit einem Tonbandgerät
stereofonisch nur mit einem Vierspur

gerät herstellen. Dabei wurden Spur 1 und
3 f ü r d i e b e i d e n S t e r e o k a n ä l e u n d

Spur 4 des Tonbandes für die Synchron
impulse benutzt. Um nun auch die Vorteile
des Zweispur-Stereoaufnahmeverfahrens
nutzen zu können, wird von der Braun AG
zwischen die beiden Spuren 1 und 2 eine
zusätzliche Impulsspur gelegt. Mithin
bleibt Spur 2 für die Tonaufnahme er
halten. In den Braun HiFi-Tonbandgeräten
TG 502 und TG 504 ist im Kopfträger
ein Platz für den Synchronisationskopf
vorgesehen, der in den Braun-Kunden
dienststellen auf Wunsch nachgerüstet
w i r d .

D a s Z w e i t e D e u t s c h e F e r n s e h e n h a t e i n e

neue Sendereihe «Kamera-Filme», die
jeweils am ersten Dienstag im Monat nach
den Spätnachrichten ausgestrahlt wird.
E s s t e l l t d a r i n A r b e l t e n v o n F i l m e m a c h e r n

vor, die neue stilistische Wege gehen
wollen. Vor allem will man dem Zuschauer
das 8-mm-Filmformat näherbringen. Er
soll mit den neuen Sehgewohnheiten, die
d a s 8 - m m - i m U n t e r s c h i e d z u m h e r k ö m m

lichen 35-mm-Spielfilmformat aufweist,
besser vertraut gemacht werden. (Nach
Süddeutsche Zeitung)

Die Braun AG führt für ihre Kameramarke
N i z o i n Z u s a m m e n a r b e i t m i t d e m F o t o -
Fachhandel laufend Filmabende in allen
Teilen der Bundesrepublik durch. Viel
l e i c h t k o m m e n d i e B r a u n - D e m o n s t r a t o r e n
b a l d a u c h i n I h r e S t a d t . A c h t e n S i e b i t t e

auf die Plakate und Anzeigen.



Auch das i s t neu :
Dia-Endiosprojektion mit Visomat

I r i n

Eine automatisch in stundenlanger
Wiederholung präsentierte Diaserie ist
f ü r m a n c h e r l e i I n f o r m a t i o n s - u n d W e r b e

zwecke (z. B. in Schaufenstern oder auf
Messeständen) interessant. Der Informa
tionswert der Auslagen vervielfacht sich,
w e i l z . B . a l l e V a r i a n t e n e i n e s P r o d u k t e s
und auch sperrige Güter nicht nur
gezeigt, sondern sogar in Diaserien
d e m o n s t r i e r t w e r d e n k ö n n e n .

M i t d e m B r a u n V i s o m a t s t e l l t d e r F o t o

bereich der Braun AG, Frankfurt, einen

Diaprojektor vor, der keine bestimmte
S t ü c k z a h l v o n D i a s f ü r d i e D a u e r v o r f ü h

rung voraussetzt. Der Visomat kann alle
D i a s e r i e n z w i s c h e n 2 u n d 5 0 S t ü c k
in Dauer- oder Endlosprojektion auto
matisch und praktisch wartungsfrei vor
führen. Sobald der Transportgreifer das
erste freie, leere Magazinfach erreicht hat,
schaltet die Lampe automatisch ab, und
das Magazin wird in die Ausgangsstellung

zurückgeführt, um die Projektion von
neuem zu beginnen. Dies wird durch ein
Fotoelement bewirkt, das während der Vor
führung von den Diarahmen gesperrt wird.

D i e S c h a l t i n t e r v a l l e k ö n n e n z w i s c h e n 5

u n d 8 0 S e k u n d e n s t u f e n l o s a n e i n e m
Schaltkästchen eingestellt werden. Ein
3 - m - K a b e l k a n n d e n S c h a l t e r i n G r i f f w e i t e

(z. B. außerhalb der Auslage) bringen.

D e r B r a u n V i s o m a t l ä ß t s i c h a u c h w a h l w e i s e

durch Tonbandimpulse oder über eine
Fernbedienung (ohne Scharfstellung) von
Hand steuern und projiziert auch 4x4-Dias.
Wechselobjektive passen ihn unterschied
lichen Projektionsentfernungen an.

Wer allerdings die Vorteile der zweiten
B i l d e b e n e u n d d e r d a m i t v e r b u n d e n e n

Möglichkeiten zu Projektionstricks
nutzen will, wähle den Braun D 46.
D i e G e r ä t e ä h n e l n s i c h n u r ä u ß e r l i c h .



M a n s c h r e i b t u n s ;

M i t d e r N i z o b e i d e n M a s s a i

B e i d e m B e s u c h e i n e s M a s s a i - D o r f e s

nicht ungefragt filmen oder fotografieren.
D i e M a s s a i s i n d e i n f r e i e s u n d s t o l z e s

Volk und fühlen sich sonst sehr verletzt.
Der Reisebegleiter jeder Safari-Gruppe
hat Erfahrungen im Verhandeln mit den
Stammesführern der Massai, und nach

oft einstündigem Verhandlungspalaver er
t e i l t d e r S t a m m e s f ü h r e r f ü r d i e To u r i s t e n

die Erlaubnis, das gesamte Dorf auf
den Film zu bannen. Besonders die Frauen
mit den Perlschnüren und Flals- und
Beinschmuck geben prächtige Motive mit
l e u c h t e n d e n F a r b e n . B e i d e n K i n d e r n

bitte Zurückhaltung mit der Kamera
üben. Die Eltern fürchten, daß sie durch
das Filmen seelischen Schaden nehmen
k ö n n t e n . D i e e i n z e l n e n S z e n e n n i c h t z u

kurz drehen. Sollten Sie bei der Safari auf
Nashörner stoßen, verwenden Sie Ihr
A u f n a h m e m a t e r i a l v e r s c h w e n d e r i s c h :

In wenigen Jahrzehnten wird das Nashorn
in Ostafrika vermutlich ausgerottet sein.
G. Kobberger, 6 Frankfurt, Zeil 123

G r u ß a u s R h o d e s i e n

Bevor wir Afrika in zwei Wochen nach
dreijährigem Aufenthalt wieder verlassen,
möchte Ich Ihnen doch kurz berichten,
daß mich meine Nizo S 8 T für Tausende
von Meilen begleitete und dabei etwa

4000 m Film anstandslos «verschluckte»,
sei es in puderfeinstem Staubsand oder in
den triefenden Regenwäldern gewesen.
H i e r e i n e A u f n a h m e m e i n e r N i z o u n d

m e i n e r s e l b s t v o r d e n V i c t o r i a f ä l l e n
i n R h o d e s i e n .

Armin B. Zogg, P.O. Box 983, Salisbury,
R h o d e s i a

L o r b e e r f ü r d e n B r a u n F R 5

Seit 1964 erhalte ich regelmäßig die
Nizo Nachrichten zugesandt. Ich darf Ihnen
versichern, daß diese Hefte stets
i n t e r e s s a n t s i n d u n d f ü r m i c h e i n e n

großen Informationswert haben. Für die
Zusendung möchte ich mich recht herzlich
bedanken. Vor einiger Zeit habe ich mir,
angeregt durch die Mitteilung in Heft 3/69,
den Braun Projektor FP 5 gekauft.

Um ganz sicher zu gehen, habe ich mich
über den Wert des Projektors FP3 im
Heft 11/69 der Stiftung Warentest in Berlin
informiert. Ich fand hier bestätigt, was
ich von einem Braun Projektor erwartet
hatte. Das Testergebnis («Sehr gut») wird
Ihnen sicher bekannt sein. Der Projektor
FP 5 hat meine Erwartungen, die durch das
Testergebnis des FP 3 recht hoch waren,
n o c h ü b e r t r o f f e n .

Walter Mertens, 556 Wittlich,
H ä n d e l s t r a ß e 5 0



Dia-Überblendungen mit nur
einem Projektor: Braun D 46

Wechselobjekt ive
Tonkoppler -Anschluß
Fernbedienung
24V/150W Halogenlampe

M i t d e m b e t r i e b s s i c h e r e n
Schwenkgreifer
(transportiert zum Test
sogar ein Stück
Zeitungspapier).




